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50. Jahrgang mit amtlichen Bekanntmachungen 

Führungen durch das  
Parkhotel ab 10. März

1. Street Food Fiesta in Gaggenau 
5. bis 7. April mit Straßenmusik

Sonntag, 10.3., 11 – 18 Uhr
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Beratungsstellen
Psychologische Beratungsstelle 

für Eltern, Kinder und Jugendliche sowie Fachdienst Frühe  
Hilfen für Kinder bis drei Jahren des Lkr. Rastatt.
Gaggenau, Hauptstr. 36 b, Tel.: 07222 381-2255, 
Online-Beratung: www.landkreis-rastatt.de 

Sozialpsychiatrischer Dienst des Caritasverbandes
Sprechstunde: Di., 9.30 bis 12.30 Uhr, Gemeindehaus St. Josef, 
August-Schneider-Str. 17, Tel. 07222 775500, 
info@caritas-rastatt.de

Pflegestützpunkt Landkreis Rastatt 
Außenstelle Gaggenau, Beratung für Betroffene und Ange-
hörige (im Rathaus). Terminvereinbarungen von Montag bis 
Freitag unter Tel. 07222 3812850.

Frauenselbsthilfe nach Krebs
Selbsthilfe für Frauen und Männer, Gruppentreffen Murgtal 
im Helmut-Dahringer-Haus, Bismarckstr. 6. Informationen 
unter Tel.: 07224 50141.

Hospizgruppe Gaggenau
Auskunft und Vermittlung, www.hospizgruppe-gaggenau.de, 
8 bis 16 Uhr, Tel.: 6850, Bismarckstr. 6 in Gaggenau

IBB – Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle
Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle für psy-
chisch erkrankte Menschen und deren Angehörigen, des Lkr. 
Rastatt und Stadtkreises Baden-Baden, Scherer Kinder- und 
Familienzentrum, Breisgaustr. 23, Baden-Baden 
E-Mail: fragen@ibb-bad-ra.de, 17 bis 19 Uhr, Tel.: 07221 9699555

Kreisseniorenrat für den Landkreis Rastatt 
Kostenlose mobile Wohnberatung für ältere Menschen. 
Ansprechpartner: Sebastian Elter, Tel.: 07225 983514. 

Freundeskreis LOS Murgtal
Selbsthilfegruppe für Betroffene und Angehörige aller 
Suchtarten – kostenlose Gruppenabende, Mi. von 18.45 bis 
21 Uhr. Kontakte: Telefon 07222 9058950 oder 
www.freundeskreis-los-murgtal.de

Kompass-Gruppen
Freundeskreis für Menschen mit Alkohol- und Medikamen-
tenproblemen. Jeden Do. von 19.30 bis 21 Uhr in Gaggenau. 
Frauengruppe jeden ersten Mi. im Monat von 19 bis 20.30 Uhr 
in Gaggenau. Tel.: 07225 970165 oder 07224 68324, 
www.kompass-gruppe.de

Betreuungsgruppe für Demenz-Patienten
Die Betreuungsgruppe trifft sich montags von 14 bis 17 Uhr im 
Helmut-Dahringer-Quartiershaus, Bibliothek, Bismarckstraße 
6 in Gaggenau.
Kontakt: H. Fleischmann, Tel. 07225 2979 oder 
Helmut-Dahringer Haus, Tel. 07225 6850.

Wichtige Telefonnummern im Notfall
Notrufe

Feuerwehr/ Rettungsdienst  112
DRK-Krankentransport  07222 19222
Polizei  110
Giftnotruf  0761 19240
Ärztlicher Notdienst

Eingeschränkte Öffnungszeiten der Notfallpraxen
Die Kassenärztliche Vereinigung Baden-Württemberg (KVBW) 
muss vorübergehend die Öffnungszeiten der allgemeinen Not-
fallpraxen in Baden-Württemberg einschränken. Hintergrund 
ist ein Urteil des Bundessozialgerichtes (BSG), das weitreichende 
Konsequenzen für den ärztlichen Bereitschaftsdienst hat und 
daher Anpassungen an der Struktur erforderlich macht. Diese 
Änderung gilt ab 25.10.2023 und vorerst bis auf Weiteres.
Allgemeine Notfallpraxis Baden-Baden, Klinikum Mittelbaden - 
Klinik Baden-Baden Balg, Balger Straße 50, 76532 Baden-Baden.  
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage 10 bis 18 Uhr
Notfallpraxis Kinder Klinikum Mittelbaden – Klinik Baden-Baden Balg
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag 19 – 22 Uhr, Freitag 
18 – 22 Uhr, Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8 – 22 Uhr
Patientinnen und Patienten können zu den Öffnungszeiten 
ohne vorherige Anmeldung in die Notfallpraxis kommen. Für 
nicht gehfähige Patienten kann in dringenden Fällen und einer 
erforderlichen Akutbehandlung ein Hausbesuch über die 116117 
angefragt werden.
Bei medizinischen Notfällen, insbesondere bei Verdacht auf 
Herzinfarkt und Schlaganfall, muss sofort der Rettungsdienst 
unter der 112 alarmiert werden.
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 0761 12012000
oder: https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst 
Rufbereitschaft von Samstag 12 bis Montag 8 Uhr

Samstag, 9./Sonntag, 10. März
Kleintierpraxis Häfele, Rheinstr. 15, Ottersdorf, 07222 1662828
Kliniken

Klinikum Mittelbaden Balg 07221 910
Klinikum Mittelbaden Rastatt 07222 3890

Notdienste der Apotheken
www.lak-bw.de Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr

Samstag, 9. März
Eberstein-Apotheke, Beethovenstraße 30, Ottenau 
  07225 70304

Sonntag, 10. März
Löwen-Apotheke, Igelbachstraße 3, Gernsbach  07224 3397

Störungsdienste der Stadtwerke Gaggenau
für  Strom, Gas, Wasser, Wärme und Netze 1001

Zentrale Behörden Rufnummer  115

Zentraler Sperr-Notruf für EC-Karten  116116

Weitere hilfreiche Nummern
Frauen- und Kinderschutzhaus 07222 774140
Kinder- und Jugendtelefon des dt. Kinderschutzbundes 
Montag bis Freitag 15 bis 19 Uhr, kostenlos 0800 1110333
Mobbing-Hotline Baden-Württemberg, Beratung  
bei Konflikten am Arbeitsplatz, 8 bis 22 Uhr 0180 26622464
Alle Angaben ohne Gewähr!
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Osterhase, Deko und Musik auf dem Gaggenauer Ostermarkt
Osterhasen, Eier und Frühlings-
motive sind gefragt beim Oster-
markt, der am Sonntag, 10. März, 
in der Innenstadt geplant ist. 

Mehr als 70 Stände säumen die 
Fußgängerzone und den Markt-
platz. Die Besucher können beim 
Stöbern viel Neues entdecken.  
Von 11 bis 18 Uhr stellen die 
Kunsthandwerker dekorative 
Artikel, Geschenkideen und ös-
terliche Kreationen aus. Neben 
Informationsständen der Stadt 
Gaggenau, des Unimog-Muse-
ums und der Fliegergruppe Gag-
genau gibt es eine umfangreiche 

Bewirtung und Musik: Es spielen 
Patrik PAT Heid, Marcel Buch-
holz, Inkluba sowie Moritz Eichin. 
Der Osterhase, der in diesem Jahr 
zehn Jahre alt wird, mischt sich 
wieder unters Volk. Gleichzeitig 
laden die Gaggenauer Händler 
zwischen 13 und 18 Uhr zum ver-
kaufsoffenen Sonntag ein.

Hinweis: Die untere Haupt-
straße (Bereich St. Josef bis 
Murgtal-Center) wird anlässlich 
des Ostermarktes bereits am 
Samstag, 9. März, ab 14 Uhr für 
Autos gesperrt. Die Umleitung 
erfolgt über die Hirschstraße.

 
Der Osterhase ist ein gern gesehener Gast. Foto: Stephan Kaminski

Frühlingsfest der Lebenshilfe wieder in der Gaggenauer Innenstadt
Engagierte Damen basteln für 
eine gute Sache: Am Freitag, 8. 
März, 10 bis 17 Uhr, Samstag, 9. 
März, 10 bis 16 Uhr, und Sonn-
tag, 10. März 2024, 11 bis 18 Uhr, 
bietet das Bastelteam der Le-
benshilfe Rastatt / Murgtal eine 
große Auswahl an farbenfrohen 
Frühlingsartikeln im Josef-Treff 
in der Gaggenauer Innenstadt 
an.

Liebevoll gefertigte Osterhasen 
und Hühnchen aus Stoff und Holz 
gehören ebenso zum Angebot 
wie schön gestaltete Holzblu-
men, Vogelhäuser, Gänse, Oster-
eier und Fensterschmuck. Ausgie-
biges Stöbern lohnt sich, denn 
mit viel Liebe zum Detail werden 
für die traditionelle Veranstal-

tung immer wieder neue Ideen 
umgesetzt. „In diesem Jahr haben 
wir uns, nach dem Erfolg vom 
letzten Jahr, wieder entschlossen, 
unser Frühlingsfest in der Innen-
stadt zu feiern. Dort werden wir 
am Sonntag, 10. März, rund um 
den Josef-Treff – zusätzlich zum 
traditionellen Verkauf – Bewir-
tung und eine Präsentation der 
Lebenshilfe organisieren. „Damit 
wollen wir zum Ausdruck brin-
gen, dass Inklusion mitten in der 
Stadt und Teil eines fröhlichen 
Festes sein soll“, so Rupert Felder, 
Vorsitzender der Lebenshilfe. Für 
eine Bewirtung ist sonntags von 
11 bis 18 Uhr gesorgt. Nach dem 
Stöbern können es sich die Besu-
cher bei Flammkuchen aus dem 
Holzbackofen, Maultaschen, Ge-

tränken sowie Kaffee und Kuchen 
vor der Kirche gemütlich machen. 
Eine musikalische Umrahmung 

am Nachmittag und ein soge-
nannter „Walking Act“ runden 
das inklusive Treffen ab.

 
Die Bastelgruppe bietet bereits ab Freitag ihre selbst gefertigten 
Deko-Artikel an. Foto: Stadt Gaggenau

Ab 10. März werden öffentliche Führungen durch das Parkhotel angeboten
Im vergangenen Jahr hat die 
Stadt Gaggenau das Parkhotel 
erworben. Gemeinsam mit der 
Lebenshilfe soll das Hotel zu 
einem Haus der Inklusion ent-
wickelt werden.

Aufgrund des großen Interessens 
an dem stadtbildprägenden Ge-
bäude bietet die Stadtverwaltung 
Führungen für Interessierte durch 
das Parkhotel an. Unterstützt wird 
die Stadt dabei durch ehemalige 
Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter, die sich bereit erklärt haben, 
durch ihre frühere Wirkungsstätte 
zu führen. Die ersten Führungen 
finden bereits am kommenden 
Sonntag, 10. März, im Rahmen des 

Frühlingsfestes der Lebenshilfe 
statt. Für die Führung um 16 Uhr 
können sich Interessierte im Laufe 
des Sonntages direkt am Stand St. 
Josef anmelden. Für alle anderen 
Führungen ist die Anmeldung nur 
online über den Veranstaltungs-
kalender Stadt Gaggenau (www.
gaggenau.de) möglich. Aktuell 
sind bereits rund zwei Dutzend 
Termine zwischen dem 10. März 
und 5. April eingestellt. Die Zahl der 
Teilnehmer pro Führung ist auf 15 
Personen begrenzt. Ausdrücklich 
wird darauf hingewiesen, dass das 
Hotel nicht barrierefrei ist. So er-
folgt unter anderem der Zugang 
in die höheren Stockwerke über 
Treppen.

 
Auch in die Hotelzimmer gibt es Einblick. Foto: Stadt Gaggenau
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Jeden Donnerstag eine neue Umfrage 
in der Gaggenauer Bürger-App
Die Gaggenauer Bürger-App 
bietet die Möglichkeit, an Um-
fragen teilzunehmen. Ab heute 
ist folgende Frage eine Woche 
online: Die Stadt Gaggenau 
lädt zu Führungen ins Parkho-

tel. Was verbinden Sie mit dem 
Haus? Stimmen Sie jetzt ab. 
Die Umfrageergebnisse sind 
direkt in der App abrufbar und 
werden wöchentlich auch an 
dieser Stelle veröffentlicht.

Foto: Stadt Gaggenau

Im Rotherma entsteht ein neues Aromabad
Eine riesige Baustelle im Rother-
ma-Bad verrät: Hier entsteht et-
was Neues. „Der Bade- und Sau-
nabetrieb laufen aber normal 
weiter“, betont Geschäftsführer 
Jörg Zimmer. Derzeit befindet 
sich die Baustelle im Rohbau. 
Das in die Jahre gekommene 
alte Aromabad wurde komplett 
herausgerissen. Was noch steht, 
ist der reine Rohbau.

„Die Planung der Baustelle war 
sehr aufwendig“, erklärt Zimmer. 
Damit die Gäste nicht gestört 
werden, liegen alle Baustellen-
wege im Außenbereich. Zu Be-
ginn der Arbeiten wurden mithil-
fe eines Krans die Baumaterialien 
zum Aromabad transportiert. Die 
Handwerker nehmen mit Rück-
sicht auf die Badegäste lange 
Fußwege in Kauf.

Das alte Aromabad, das von den 
Badegästen gern genutzt wurde, 
war nach 22 Jahren stark beein-
trächtigt: Das Bad, das auf 50 
Grad beheizt wird, ist naturge-
mäß einer starken thermodyna-
mischen Belastung ausgesetzt. 

Diese hat der Holzeinrichtung, 
der Decke und vor allem der 
Technik ordentlich zugesetzt. 
„Dabei war das Ambiente mit 
der Beleuchtung, die an einen 
Sternenhimmel erinnerte, wirk-
lich schön“, sagt Jörg Zimmer.

Die Gäste dürfen sich nach etwa 
acht Wochen Bauzeit auf etwas 
Neues freuen: „Licht und Design 
spielt wieder eine große Rolle“, 
verrät der Bäderchef mit Blick auf 
die schicken dunkelgrauen Flie-
sen, die derzeit verlegt werden. 
Demnächst will das Rotherma 
das Aromabad eröffnen. Dann 
entfalten wieder bei 50 Grad 
Wärme die ätherischen Öle ihre 
wohltuende Wirkung – besonders 
in Verbindung mit einem Besuch 
in der Salzwelt. „Diese Baumaß-
nahmen wurden gefördert im 
Rahmen des Tourismusinfrastruk-
turprogramms (TIP) des Landes 
Baden-Württemberg“, betont 
Jörg Zimmer. „Dafür sind wir sehr 
dankbar. Ohne diese Fördermittel 
hätten wir das Aromabad in dieser 
Form nicht realisieren können.“

 
Licht und Design spielen im neuen Aromabad eine große Rolle.  
 Foto: Architekturbüro Saadma

 
Jörg Zimmer an der Baustelle: Diese liegt im Außenbereich.
 Foto: Stadt Gaggenau

Street Food Fiesta:  
Kulinarisches Erlebnis in Gaggenau
Die Street Food Fiesta, das Fes-
tival für kulinarische Vielfalt, 
feiert Premiere in Gaggenau 
vom 5. bis 7. April.

Besucher haben die Möglichkeit, 
sich durch eine breite Palette von 
über 14 rollenden internationa-
len Garküchen zu probieren, die 
die Straßen von Gaggenau in ein 
Mekka des guten Geschmacks ver-
wandeln. Von Portugal über Argen-
tinien bis hin zu Mexiko, Spanien, 

Griechenland, Kolumbien, Ame-
rika, Kanada, Afrika, Deutschland 
und Frankreich – die Street Food 
Fiesta bietet Spezialitäten aus al-
ler Welt. Ein weiterer Höhepunkt 
des Festivals ist die begleitende 
Straßenmusik, die die Atmosphäre 
mit klangvollen Tönen bereichert 
und die Sinne der Besucher noch 
intensiver anspricht. Die Öffnungs-
zeiten sind: Freitag, 17 bis 22 Uhr, 
Samstag, 11 bis 22 Uhr, und Sonn-
tag, 11 bis 18 Uhr.

 
Street Food wird es vom 5. bis 7. April geben. Foto: Tom Sanchez
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Freude über Staatsanzeiger-Award für Innovation und Digitalisierung
Groß ist die Freude in der Gag-
genauer Stadtverwaltung über 
den Staatsanzeiger-Award 2023. 
In der Kategorie „Innovation und 
Digitalisierung“ gewann das mit-
telbadische und interkommu-
nale Netwerk „re@di - regional.
digital“, an dem die Stadt Gag-
genau mitwirkt. Der Verbund 
setzte sich gegen 23 andere span-
nende Digitalprojekte durch.

Der Erfolg markiert re@di als 
eines der innovativsten Verwal-
tungsprojekte in ganz Deutsch-
land. „Wir sind sehr stolz auf die-
se Auszeichnung. Und wir als 
Stadtverwaltung freuen uns, 
dass wir mit unserer Arbeit am 
Erfolg des Netzwerkes re@di bei-
tragen konnten“, erklärt Georg 
Feuerer, Leiter des Hauptamtes.

Das Städtenetzwerk re@di 
wurde vor fünf Jahren auf In-
itiative der Stadt Ettlingen ge-
gründet. Neben Gaggenau sind 
Baden-Baden, Bretten, Bruchsal, 
Bühl, Rastatt, Stutensee und 
Rheinstetten Mitglieder des 

Verbundes. Das primäre Ziel 
ist eine Zusammenarbeit bei 
der Umsetzung von digitalen 
Projekten auf kommunaler 
Ebene, darunter digitale Bür-
gerdienste, E-Akte, Sensorik, 
Schuldigitalisierung, Projekt- 
und Prozessmanagement.

Kommunen sparen  
Zeit und Geld
„Dabei profitieren wir voneinan-
der: Jede Stadt hat einen anderen 
Bereich übernommen, für den sie 

innovative Ideen erarbeitet. Das 
Know-how wird dann allen teil-
nehmenden Städten zur Verfü-
gung gestellt. Dadurch sparen alle 
Kommunen viel Geld und viel Zeit“, 
erläutert Feuerer. Durch die Zusam-
menarbeit und den Austausch hat 
re@di maßgeblich dazu beigetra-
gen, dass die Verwaltungsprozesse 
moderner und effizienter ablaufen. 
Eines der Gaggenauer Projekte, das 
auch von anderen Kommunen ge-
nutzt wird, ist zum Beispiel das di-
gitale Bauantragsverfahren.

Eine Delegation von re@di 
nahm den Preis im Landes-
museum Stuttgart aus den 
Händen von Dr. Alexander 
Teutsch, Geschäftsführer des 
Staatsanzeigers, und Chefre-
dakteur Rafael Binkowski, ent-
gegen. Dieser hob den starken 
Zusammenhalt und die Innova-
tionskraft des Netzwerks her-
vor, das kontinuierlich spannen-
de und qualitative Projekte mit 
Mehrwert für die Verwaltung 
hervorbringe.

 
Der Verbund „re@di“ hat schon einiges erreicht. In der Mitte des Bildes die Gaggenauer Mitarbeiter 
Sarah Graner, Georg Feuerer und Christian Schmalzbauer. Foto: privat

Ein Erfolgsmodell: Die Zwergenbetreuung ist kontinuierlich gewachsen
Die Zwergenbetreuung UG 
wurde 2020 von Jasmin Haas 
und Xenia Notaro gegründet. 
„Zunächst hatten wir die Zwer-
genbetreuung als Trägerin für 
Kindertagespflege in anderen 
geeigneten Räumen vorgese-
hen“, erzählen sie.

„Mittlerweile betreiben wir 
acht Großtagespflegestellen im 
Murgtal, fünf davon in Gagge-
nau und Bad Rotenfels.“ Inzwi-
schen ist die Zwergenbetreu-
ung UG nicht mehr nur Trägerin 
für Kindertagespflege, sondern 
auch für Kindergärten. „Das war 
ein großer Schritt, an dem wir 
auch persönlich gewachsen 
sind“, sagen die Gründerinnen. 
Die Zwergenbetreuung hat fast 
30 Mitarbeiterinnen. Viele zö-
gen das Angestelltenverhältnis 
der Selbstständigkeit vor.

Derzeit sind 75 Kinder in der 
Kindertagespflege; inzwischen 
wurde sogar eine pädagogische 
Leitung eingestellt. „Noch im-
mer stecken unser ganzes Herz-
blut und unsere persönliche 
Handschrift in jedem Projekt“, 
betonen die Gründerinnen, 
die darauf hinweisen, dass es 

noch einige freie Plätze in der 
Kindertagespflege gibt. „Durch 
die kleinen Gruppengrößen fällt 
den Kindern der Übergang aus 
der Familie in die Betreuung 
oftmals leichter. Auch die El-
tern genießen die familiäre 
Atmosphäre in unseren Kin-
dertagespflegestellen. Für uns 
ist es wichtig, dass sich unse-
re pädagogischen Fachkräfte 
und unsere Kindertagespflege-
personen auf Augenhöhe be-
gegnen und sich gegenseitig 
ergänzen. Teamfähigkeit und 
eine gute Arbeitsatmosphäre 
werden bei uns großgeschrie-
ben.“ Genauso wichtig sei ihnen 
die gute und enge Zusammen-
arbeit mit den Eltern aus allen 
Kindertagespflegestellen und 
Einrichtungen.

 
Jasmin Haas und Xenia Notaro beschäftigen in ihrer „Zwergenbe-
treuung“ Kindertagespflegepersonen. Foto: Jasmin Haas

Tagespflegepersonen gesucht
Die Stadt Gaggenau ist auf der 
Suche nach Tagespflegeper-
sonen. Sie sind eine wertvolle 
Ergänzung des Betreuungsan-
gebots durch öffentliche Ein-
richtungen. Deshalb unterstützt 
die Stadt Frauen und Männer, 
die den Qualifizierungskurs 

beim Landratsamt absolvieren 
und eine Erlaubnis zur Kinderta-
gespflege erhalten haben, aber 
auch alle die, die es gerne ma-
chen möchten. Tagespflegeper-
sonen können bei sich zu Hause 
arbeiten, im Haushalt des zu 
betreuenden Kindes oder aber 

in anderen geeigneten Räumen. 
In einer losen Serie werden Ta-
gespflegepersonen vorgestellt, 
die in Gaggenau tätig sind.

Informationen gibt es unter 
www.gaggenau.de/kinderta-
gespflege.104.htm
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Veranstaltungen 
vom 7. bis 17. März
Donnerstag, 7. März
20 Uhr, COLLECTIVITY - Jazz 
meets Improtanz, klag-Bühne, 
Gaggenau, Veranstalter: Kul-
turbüro Gaggenau

Freitag, 8. März
16.30 Uhr, Feierabend Kräuter-
wanderung, Treffpunkt wird 
bei Anmeldung bekanntge-
geben, Anmeldung: kraeu-
terwirkstatt@email.de oder 
0176 2019 41 41, Veranstalter: 
Angelika Heitz
20 Uhr, William Wahl - Nachts 
sind alle Tasten grau, klag-
Bühne, Gaggenau, Veranstal-
ter: Rantastic GmbH - AUS-
VERKAUFT

Samstag, 9. März
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt auf 
dem Marktplatz, in Gaggenau
10 Uhr, Frauenfrühstück zum 
Internationalen Frauentag, 
Festhalle Bad Rotenfels, Am 
Gommersbach 7, Gaggenau, Ver-
anstalter: Gleichstellungsbeauf-
tragte der Städte Baden-Baden, 
Gaggenau, Rastatt, des Landkrei-
ses Rastatt und der Agentur für 
Arbeit - AUSVERKAUFT
10.30 Uhr, Mini-Musik, Hans-
Thoma-Schule, Veranstalter: 
Musikschule Gaggenau
13 Uhr, Kinderflohmarkt in 
Hörden, Flößerhalle, Veran-
stalter: Städt. Kindergarten 
Hörden
20 Uhr, Tobias Gnacke - Wer 
jagt, gewinnt, klag-bühne, 
Gaggenau, Veranstalter: Ran-
tastic GmbH

Sonntag, 10. März
10.45 Uhr, Traditionelle Fas-
tensuppe von den Michelba-
cher Ministranten, Pfarrsaal 
unter dem Kindergarten St. 
Michael, Michelbach: Veran-
stalter: St. Michael
11 Uhr, Ostermarkt und Früh-
lingsfest der Lebenshilfe 
Rastatt Murgtal, Innenstadt 
und Josef-Treff, Veranstalter: 
Stadt Gaggenau (WiFö) und 
Lebenshilfe Rastatt/Murgtal
17 Uhr, Kirchenkonzert mit 
dem Chor St. Nikolaus und 
MGV Liederkranz, Pfarrkirche 
St. Nikolaus, Selbach, Veran-
stalter: Kirchenchor St. Niko-
laus und MGV Liederkranz

Mittwoch, 13. März
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt auf 
dem Marktplatz, in Gaggenau

Donnerstag, 14. März
14 Uhr, Seniorennachmittag in 
Oberweier, Gemeindehaus St. 
Johannes, Veranstalter: Forum 
„älterwerden“ St. Johannes
20 Uhr, Vortrag: Costa Rica 
- Reise in den tropischen Gar-
ten Eden mit Tobias Hauer 
und Janine Böhm, Bürgersaal 
im Rathaus, Veranstalter: Kul-
turring Gaggenau

Freitag, 15. März
20 Uhr, HISS - Überall daheim, 
klag-Bühne, Gaggenau, Ver-
anstalter: Rantastic GmbH

Samstag, 16. März
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt auf 
dem Marktplatz, in Gaggenau
14.30 Uhr, Ostereiersuche in 
Sulzbach, Sulzbacher Spiel-
platz, Veranstalter: Förder-
verein Bernsteinschule
20 Uhr, Ingo Oschmann - 
Scherztherapie, klag-Bühne, 
Gaggenau, Veranstalter: Ran-
tastic GmbH

Sonntag, 17. März
10 Uhr, Pfarrfest mit Festgot-
tesdienst zum Patrozinium St. 
Josef, Pfarrkirche St. Josef, Ver-
anstalter: Kath. Kirche St. Josef
13 Uhr, Der Osterhase übt 
schon mal, mit Bewirtung im 
Kuppelsteinbad Ottenau, Ver-
anstalter: Schwimmbadverein 
Kuppelsteinbad Ottenau

Sonderausstellung 50 Jahre 
MB-Tracs, bis April im  
Unimog-Museum von 
Dienstag bis Sonntag  
von 10 bis 17 Uhr.

Foto: sunstock/iStock/Thinkstock

Bahnübergänge in Bad Rotenfels  
wegen Erneuerung gesperrt
Die Albtal-Verkehrs-Gesellschaft 
(AVG) erneuert im März und April 
die Sicherungstechnik an zwei 
Bahnübergängen in Bad Ro-
tenfels. Während der Arbeiten 
werden die Bahnübergänge für 
den Fuß- und Straßenverkehr voll 
gesperrt und örtliche Umleitun-
gen ausgeschildert.

Von Montag, 11. März, 8 Uhr, 
bis voraussichtlich Freitag, 22. 
März, 18 Uhr, finden die Arbei-
ten am Bahnübergang Mühl-
straße statt. Von Dienstag, 2. 
April, 8 Uhr, bis voraussichtlich 

Freitag, 12. April, 18 Uhr, wird 
dann die Sicherungstechnik am 
Bahnübergang in der Alban-
Stolz-Straße erneuert. Die bei-
den Infrastruktur-Maßnahmen 
werden jeweils unter laufen-
dem Bahnbetrieb durchgeführt. 
Deshalb weist die AVG aus-
drücklich darauf hin, dass ein 
Überschreiten der Absperrun-
gen an den beiden Bahnüber-
gängen lebensgefährlich sein 
kann, da während der Arbeiten 
an der Sicherungstechnik nicht 
vor heranfahrenden Zügen auf 
der Murgtalbahn gewarnt wird.

Sprechstunde bei  
Bürgermeister Andreas Paul am 19. März
Die nächste Bürgersprechstun-
de bei Bürgermeister Andreas 
Paul findet am Dienstag, 19. 
März, von 14 bis 17 Uhr, in seinem 
Dienstzimmer im ersten Ober-
geschoss des Rathauses (Zim-
mer 102) statt. Er steht insbeson-
dere für Fragen und Anliegen 

aus den Bereichen „Ordnung 
und Soziales“, „Bürgerservice, 
Tourismus und Kultur“ sowie 
„Finanzen“ zum persönlichen 
Gespräch zur Verfügung. Die 
Teilnahme ist nur mit vorheri-
ger telefonischer Anmeldung 
möglich, Tel. 07225 962-411.

Blut spenden -  
Jetzt Blutspender werden am 20. März
Täglich werden in Baden-Würt-
temberg mehr als 2.700 Blut-
spenden benötigt.

Patienten aller Altersklassen sind 
auf eine kontinuierliche und lü-
ckenlose Versorgung angewiesen. 
Vielen Menschen wird erst be-
wusst, wie wichtig eine Blutspende 
ist, wenn sie selbst oder ihr näheres 
Umfeld durch einen Unfall oder 
eine Erkrankung unmittelbar auf 
Blut angewiesen sind. Nächster 
Termin: Mittwoch, 20. März von 
13.30 Uhr bis 19.30 Uhr, Merkurhal-

le, Furtwänglerstraße 15, Ottenau.
Jetzt Blutspendertermin online 
reservieren unter www.blut-
spende.de/termine

Online-Veranstaltung:  
Die (un)heimliche Macht der Ernährung
Immer mehr Menschen sehen 
in der heutigen Zeit die Verbin-
dung zwischen Ernährung und 
Gesundheit. Die Frage lautet: 
Macht Essen krank oder trägt es 
zu Glück und Gesundheit bei?

In einer kostenlosen Online-
Veranstaltung informiert das 
Ernährungsforum des Landwirt-
schaftsamtes am Dienstag, 12. 
März um 18.30 Uhr über das The-

ma „Die (un)heimliche Macht 
der Ernährung“. Der Vortrag 
bietet einen Überblick, wie be-
wusstes und genussvolles Essen 
unabhängig vom Alter und der 
Lebenssituation dazu beitragen 
kann, unser Wohlbefinden zu 
steigern.

Anmeldung über den Veranstal-
tungskalender unter https://
rastatt.landwirtschaft-bw.de.

i

 
 Foto: DRK BW Hessen
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Überfüllte Restabfalltonnen bleiben ungeleert stehen
Etliche Restabfallbehälter sind 
deutlich überfüllt. Auf den 
60-Liter-Restabfallbehältern 
werden teilweise so viele zusätz-
liche Müllsäcke gestapelt, dass 
rund die doppelte Abfallmenge 
anfällt. Der AWB weist darauf 
hin, dass derart stark überfüllte 
Restmüllbehälter künftig nicht 
mehr geleert werden.

Das Landratsamt Rastatt infor-
miert in diesem Zusammenhang, 
dass die Abfallgefäße gemäß 
der Abfallwirtschaftssatzung 
des Landkreises mit geschlosse-
nem Deckel zur Abfuhr bereit-
zustellen sind. Der Entsorger ist 
grundsätzlich berechtigt, über-
füllte Tonnen nicht zu entleeren 
und auch neben den befüllten 
Abfallbehältern bereitgestellte 
Übermengen stehenzulassen. 
Dabei gilt zu beachten, dass sich 
die Gebührenkalkulation immer 
am Behältervolumen eines Gefä-
ßes mit geschlossenem Deckel 
orientiert.

Durch die Identtechnik und der 
damit verbundenen flexiblen 
Nutzungsmöglichkeit der Lee-
rungstermine haben Behälter-
nutzer die Möglichkeit, beim 
Anfall von weniger Abfall auch 

geringere Gebühren zu bezahlen. 
Das entbindet aber nicht von der 
Pflicht, den Behälter ordnungsge-
mäß zu befüllen. Wenn die Regeln 
zur Befüllung der Mülltonnen 
nicht eingehalten werden, dann 
sind Kunden benachteiligt, die 
ihre Behälter öfter leeren lassen 
oder aber von vornherein eine 
größere Tonne nutzen. Außerdem 
kann der Abfall beim Leeren auf 
der Straße landen, wenn der De-
ckel offen steht. Deshalb bleiben 
stark überfüllte Restabfallbehäl-
ter künftig ungeleert stehen und 

werden mit einem roten Anhän-
ger am Griff gekennzeichnet. 
Auf dem Anhänger wird auf die 
weiteren Entsorgungsmöglich-
keiten verwiesen. Für den stehen 
gebliebenen Behälter kann eine 
gebührenpflichtige Sonderlee-
rung beauftragt werden. Auch 
dafür muss aber auf die Befül-
lungsregeln geachtet werden.

Was ist zu tun, wenn  
mal mehr Abfall anfällt?
Dann können für die graue 
Tonne Zusatzsäcke erworben 
werden. Diese sind aus Kunst-
stoff und fassen 50 Liter Inhalt. 
In Gaggenau verkauft die Firma 
Profi Schiffmacher, Luisenstra-
ße 68, die Zusatzsäcke. Im Kauf-
preis enthalten sind auch die 
Kosten für die Abholung und 
Entsorgung des Restabfalls. 
Die Zusatzsäcke sind mit einem 
Aufdruck des Abfallwirtschafts-
betriebs als zugelassene Säcke 
gekennzeichnet und können 
am Leerungstag gemeinsam 
mit dem jeweiligen Sammel-
behälter bereitgestellt werden.

Weitere Informationen unter 
www.awb-landkreis-rastatt.de 
oder telefonisch unter Tel. 
07222 381-5555.

 
Überfüllte Tonnen wie diese, 
bei denen der Deckel nicht ge-
schlossen ist, werden künftig 
nicht mehr geleert. Foto: MERB

Das Ordnungsamt informiert: Radarkontrollen im Stadtgebiet - Monatsstatistik
Um die Sicherheit der Verkehrs-
teilnehmer, insbesondere der 
sehr gefährdeten Fußgänger 
und Radfahrer, zu erhöhen, 
sind Geschwindigkeitskont-
rollen wichtig und unerlässlich.

Leider halten sich viele Auto-, 
Lkw- und Motorradfahrer – 
obwohl Sanktionen drohen – 
nicht an die vorgeschriebenen 
Höchstgeschwindigkeiten auf 
den Straßen im Stadtgebiet 
von Gaggenau. Die Monatssta-
tistik zeigt, dass es immer noch 
viele Autofahrer gibt, die durch 
überhöhte Geschwindigkeit 
leichtfertig die Sicherheit der 
anderen Verkehrsteilnehmer 
gefährden. Deshalb wird die 
Durchführung von Geschwin-
digkeitskontrollen auch in 
Zukunft unerlässlich. Im Fe-
bruar 2024 wurden folgende 
Geschwindigkeitsüberschrei-
tungen festgestellt sowie ins-
gesamt 503 Verwarnungen 

und fünf Anzeigen und ein 
Fahrverbot erteilt:

Messungen auf Straßen mit 
zulässiger Höchstgeschwin-
digkeit von 20 km/h:
Hauptstraße (2 Kontrollen)
Gemessene Höchstgeschw.:
40 km/h
Verwarnungen: 73

Messungen auf Straßen mit 
zulässiger Höchstgeschwin-
digkeit von 30 km/h:
Amalienbergstraße (1 Kontrolle)
Gemessene Höchstgeschw.:
47 km/h. Verwarnungen: 29
Ringstraße (1 Kontrolle)
Gemessene Höchstgeschw.:
51 km/h. Verwarnungen: 31
Haydnstraße (1 Kontrolle)
Gemessene Höchstgeschw.:
55 km/h. Verwarnungen: 31
Anzeigen: 2
Rinderschwendestraße 
(1 Kontrolle)
Gemessene Höchstgeschw.:

46 km/h. Verwarnungen: 2
Schwarzwaldhochstraße 
(1 Kontrolle)
Gemessene Höchstgeschw.:
48 km/h. Verwarnungen: 29
Beethovenstraße (1 Kontrolle)
Gemessene Höchstgeschw.:
46 km/h. Verwarnungen: 43
Eckenerstraße (1 Kontrolle)
Gemessene Höchstgeschw.:
46 km/h. Verwarnungen: 22
Gaggenauer Straße (1 Kontrolle)
Gemessene Höchstgeschw.:
53 km/h. Verwarnungen: 60
Bismarckstraße (2 Kontrollen)
Gemessene Höchstgeschw.:
59 km/h. Verwarnungen: 59
Anzeigen: 1
Luisenstraße (1 Kontrolle)
Gemessene Höchstgeschw.:
50 km/h. Verwarnungen: 18

Messungen auf Straßen mit 
zulässiger Höchstgeschwin-
digkeit von 50 km/h
L79a Schwimmbad Ottenau 
(1 Kontrolle)

Gemessene Höchstgeschw.:
68 km/h. Verwarnungen: 32
Rotherma Querspange 
(1 Kontrolle)
Gemessene Höchstgeschw.:
98 km/h. Verwarnungen: 31
Anzeigen: 1
Fahrverbot: 1

 
 Foto: Stadt Gaggenau

Umbaumaßnahmen 
im Rathausfoyer
Ab dem heutigen Donnerstag 
sind im Gaggenauer Rathausfo-
yer Handwerker zugange. 
Die Zugangssituation zum Auslän-
der- und Sozialwesen wird baulich 
verändert. Die Arbeiten beginnen 
im Bereich Haupteingang. Die 
Stadtverwaltung weist darauf hin, 
dass der Zugang zum Ausländer- 
und Sozialwesen in dieser Zeit 
über den Nebeneingang im Be-
reich Stadtkasse erfolgt.   Anschlie-
ßend wird der Nebeneingang im 
Bereich Stadtkasse umgestaltet. 
Die Umgestaltungsarbeiten sollen 
in den nächsten beiden Wochen 
erfolgen und bis zum 22. März ab-
geschlossen sein.

Die Gaggenauer 
Bürger-App
informiert 
und verbindet.

Immer in Kontakt 
mit der Stadt:

Kostenloser 
Download unter
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Interkulturelle Gruppe lädt zur Ausstellung „Frieden machen“
Berichte und Reportagen über 
Krieg und Gewalt dominieren 
die Medien. Doch es gibt auch 
viele Beispiele dafür wie Frieden 
geschaffen werden kann. Die 
Ausstellung „Frieden machen“ 
zeigt eine Auswahl erfolgreicher 
Friedensprojekte aus verschiede-
nen Konfliktregionen der Welt.

Ab dem 6. April ist die Ausstel-
lung auch in Gaggenau zu sehen. 
Die interkulturelle Gruppe um 
Ingrid Chaventre holt die Ausstel-
lung der Servicestelle Friedensbil-

dung Baden-Württemberg für 
eine Woche in das evangelische 
Gertrud-Hammann-Gemeinde-
haus in Gaggenau.

„Wir sollten nicht nur über Frie-
den reden, sondern auch was 
tun“, erklärt Ingrid Chaventre 
die Motivation der Gruppe ein 
Zeichen für den Frieden zu set-
zen. Die Eröffnung der Ausstel-
lung findet am Samstag, 6. April, 
um 11 Uhr – im Anschluss an das 
Friedensgebet – statt. Neben 
Pfarrer Alexander Kunick wird 

auch Oberbürgermeister Micha-
el Pfeiffer sprechen. Die Stadt 
Gaggenau ist mit vielen anderen 
Städten weltweit Mitglied der 
von politischen Parteien unab-
hängigen Nichtregierungsorga-
nisation „Mayors for Peace“. „Die 
Bürgermeister für den Frieden“ 
appellieren für eine friedliche 
Welt ohne Atomwaffen und 
fordern die Atommächte und 
weitere Staaten auf, den von den 
Vereinten Nationen verabschie-
deten Atomwaffenverbotsver-
trag zu unterzeichnen.

Mit der Ausstellung will die in-
terkulturelle Gruppe aufzeigen 
wie Friedensmacher erfolgrei-
che Methoden und Projekte 
initiieren, die gewaltfrei und 
konfliktsensibel Friedensprozes-
se anstoßen und Versöhnung 
sowie Wiederaufbau fördern. 
Umrahmt wird die Ausstellungs-
eröffnung musikalisch von Suk-
wan Lee sowie Roha Zeino. Die 
Veranstalterinnen hoffen auf 
viele Besucher bei der Eröffnung 
und eine gute Resonanz der Aus-
stellung in Gaggenau.

Psychosoziales Gruppenangebot für krebserkrankte Menschen
Die Kontakt- und Informations-
stelle für Selbsthilfe bietet ab 
Donnerstag, 18. April, ein Grup-
penangebot für krebserkrankte 
Menschen im Rahmen der psy-
chosozialen Krebsberatung an.

Die Gruppe trifft sich an insge-
samt fünf Nachmittagen, jeweils 
von 15.30 bis 17 Uhr im Landrats-
amt Rastatt. Die weiteren Ter-
mine sind 25. April sowie 2., 8. 
und 16. Mai. Der Kurs wird von 

Britta Walper (Heilpraktikerin 
für Psychotherapie, Psychoon-
kologin Dt. Krebsgesellschaft, 
Onkolotsin DKG und Trauer-
begleiterin) und Bernadette 
Kremer (Dipl.-Sozialpädagogin, 
Systemische Supervisorin und 
Yogatherapeutin) moderiert und 
geleitet. Die Kursinhalte bauen 
aufeinander auf und lassen ge-
nügend Raum für Gespräche. 
Gerade am Anfang einer Er-
krankung erleiden Betroffene 

oft einen Diagnoseschock. Im 
Mittelpunkt des Gruppenange-
bots steht, wie ein Leben mit 
der Erkrankung möglich sein 
kann. Es werden unterschiedli-
che Methoden der Stress- und 
Krisenbewältigung vorgestellt. 
Auch geht es um Selbstfürsorge 
und Ressourcenaufbau. Ziel ist 
es, die Liebe zum Leben wieder-
zuentdecken sowie Impulse für 
einen erleichterten Umgang mit 
der Erkrankung zu bekommen. 

Der Kurs ist kostenfrei. Das An-
gebot richtet sich an Frauen und 
Männer, die an Krebs erkrankt 
sind und im Landkreis Rastatt 
oder Stadtkreis Baden-Baden 
wohnen.

Anmeldung bis 29. März über 
die Kontakt- und Informations-
stelle für Selbsthilfe im Landrat-
samt per E-Mail an selbsthilfe@
landkreis-rastatt.de oder Tel. 
07222 381-2376.

Termine und

Girls-Special am 8. März
Am Freitag, 8. März, ist Welt-
frauentag. Passend dazu hat 
sich das JuFaZ-Team ein beson-
deres Angebot für Mädchen ab 
11 Jahren überlegt. Mehr wird 

noch nicht verraten. Los geht 
es um 15 Uhr im Jugend- und 
Familienzentrum, Hauptstra-
ße 1. Eine Anmeldung ist nicht 
nötig, der Eintritt ist frei.

BUCHgenau im JuFaZ am 16. März
Bei BUCHgenau im JuFaz (Haupt-
straße 1) am kommenden Sams-
tag, 16. März, können Kinder ab 
vier Jahren von 10 bis 12 Uhr wie-
der in die Welt der Märchen und 

Geschichten eintauchen, basteln 
und malen. Die Teilnahme ist 
kostenlos, ohne Anmeldung. 
Weitere Termine: Samstag, 13. 
April und 15. Juni 2024.

Waldtag mit Elke am 23. März
Endlich ist es wieder so weit, der 
Frühling ist da. Bei den Waldta-
gen geht es im Wald auf Entde-
ckungstour und auf die Suche 
nach dem Frühling. Was hat sich 
im Wald verändert in den letzten 
Monaten? Der erste Waldtag in 
diesem Jahr findet am Samstag, 
23. März, von 10 bis 14 Uhr, statt. 
Altersgruppe: Kinder ab 7 Jah-
ren. Treffpunkt ist am gelben 

Dach auf dem großen Parkplatz, 
Schulzentrums Bad Rotenfels. 
Die Veranstaltung endet dort 
um 14 Uhr. Bitte mitbringen: 
wetterangepasste Kleidung, die 
schmutzig werden darf, festes 
Schuhwerk sowie Vesper und 
Trinken. Kosten: 20 Euro/erm. 16 
Euro für KINDgenau-Mitglieder. 
Anmeldung: elke.rohwer@kind-
genau.de

Osterhasen-Bäckerei am 27. März
Am Mittwoch, 27. März, werden 
von 15 bis 17 Uhr in der JuFaZ-Kü-
che die Backöfen geheizt. Ostern 
steht vor der Tür und auf dem Pro-
gramm stehen leckere Osterhasen. 
Kinder ab acht Jahren sind eingela-

den, lustige Teighasen zu backen. 
Wenn möglich, eine Backschürze 
und etwas zu trinken mitbringen. 
Kosten: 5 Euro. Die Teilnehmerzahl 
ist begrenzt. Anmeldung unter 
info@kindgenau.de.

Montags-Treff für alle Generationen
Jeden Montag findet im JuFaZ 
von 15 bis 18 Uhr ein Treff der 
Generationen statt. Bei Tee, Kaf-
fee und Gebäck können sich Be-
sucher auf ein gemütliches Mit-
einander und auf interessante 
Gespräche freuen. Tischkicker, 

Billard und Gesellschaftsspiele 
stehen den Besuchern zur Ver-
fügung. Von 16.30 bis 18 Uhr 
haben Kinder ab sechs Jahren 
außerdem die Möglichkeit, die 
Kreativ-Werkstatt im Haus zu 
besuchen.
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Schule für Musik und darstellende Kunst

MINI-MUSIK: Bühne frei für die Kinder am 9. März
Am Samstag, 9. März um 10.30 
Uhr findet in der Aula der Hans-
Thoma-Schule eine MINI-MU-
SIK (Konzert von den Jüngsten 
für die Jüngsten) statt.

In diesem Konzert stehen die Kinder 
der musikalischen Früherziehung 
und die Instrumentalanfänger aus 
den Fachbereichen Flöte, Streicher, 
Bläser, Tasten, Zupfer u. a. auf der 

Bühne. Durch das Programm führt 
Gudrun Rademacher. Im Anschluss 
an das Konzert (ca. 11.15 Uhr) haben 
die Kinder der MFE-Gruppen und alle 
Interessierten im Rahmen eines Tages 

der offenen Tür die Möglichkeit, Instru-
mente auszuprobieren und sich über 
das Angebot der Musikschule zu infor-
mieren. Zugang über die Musikschule. 
Es ist keine Anmeldung erforderlich.

Neuer Kurs: Musikalische Früherziehung - Infoabend am 14. März
Ab April beginnt an der Musik-
schule Gaggenau ein neuer Kurs 
im Fach „Musikalische Früh- 
erziehung“ unter der Leitung 
von Heila Soyka, in den Räumen 
der Musikschule.

Der Unterricht soll mittwochs 
von 16.30 bis 17.15 Uhr stattfin-
den. Bei sechs bis neun Kindern 
dauert eine Unterrichtseinheit 
45 Minuten, ab zehn teilneh-
menden Kindern 60 Minuten. 
Dazu findet am Donnerstag, 14. 
März, um 19.30 Uhr im Zimmer 

004 (Erdgeschoss) der Musik-
schule, ein Informationsabend 
statt. Ziel des Kurses ist, eine 
Gruppe von maximal zwölf Kin-
dern spielerisch an verschiede-
ne musikalische Sachbereiche 
heranzuführen (Rhythmus, Sin-
gen und Sprechen, elementares 
Instrumentalspiel, Musik und 
Bewegung, musikalische Grund-
begriffe, Instrumentenkunde 
u.v.m.). Die Kinder lernen viele 
verschiedene Instrumente ken-
nen, probieren sie selbst aus und 
bekommen eine gute Grundlage 

für den späteren Instrumental-
unterricht. Neben den musikali-
schen Fähigkeiten werden auch 
Konzentration, Integration, To-
leranz, Gedächtnis, Kreativität, 
Sozialverhalten, Grob- und Fein-
motorik geschult. Anmeldung 
erforderlich. Die Kinder sollten 
mindestens vier Jahre alt sein. 
Der Kurs dauert zwei Jahre.

Anmeldung zur Infoveranstal-
tung unter Tel. 07225 4707 oder 
per E-Mail unter 
info@musikschule-gaggenau.de

Diese Woche  
im Josef Treff
Fr., 8. März, 10 bis 17 Uhr
Die Lebenshilfe Rastatt/Murg-
tal verkauft Bastelarbeiten
Sa., 9. März, 10 bis 16 Uhr
Die Lebenshilfe Rastatt/Murg-
tal verkauft Bastelarbeiten
So., 10. März, 11 bis 18 Uhr
Frühlingsfest der Lebenshilfe 
Rastatt/Murgtal
Verkauf von Bastelarbeiten, 
Flammkuchen, Maultaschen, 
Getränke, Kaffee und Kuchen

i

Kultur

COLLECTIVITY im Zeichen von Jazz und Impro-Tanz am heutigen Donnerstag
„Jazz meets Impro-Tanz“ lautet 
das Motto, wenn das Musikkol-
lektiv COLLECTIVITY aus Gagge-
nau am heutigen Donnerstag, 
7. März, um 20 Uhr zum sechs-
ten Mal die klag-Bühne betritt.

Zum ersten Mal stehen gemein-
sam auf der Bühne: Landes-
jazzpreisträgerin Clara Vetter 

(Piano), Max Treutner (Saxo-
fon), Hans Fickelscher (Drums) 
und Saskia Hamala (Tanz). Im 
Fokus steht die gemeinsame 
Improvisation, eine Überset-
zung von Tanz in Musik und 
Musik in Tanz. Dabei werden 
improvisatorische Interpreta-
tionen von Phänomenen aus 
der Natur ebenso eine Rolle 

spielen wie ausgewählte Jazz-
Standards des Great American 
Songbooks. Tickets für 17 Euro, 
ermäßigt zwölf Euro, gibt es an 
der Abendkasse. Wer sich in ei-
ner finanziellen Notsituation 
befindet, kann den ermäßigten 
Tarif erhalten. Eine kurze Info 
an der Kasse oder beim Einlass 
reicht. Der Einlass ist ab 19 Uhr.

 
Tänzerin Saskia Hamala.  
 Foto: Peter Pöschl

Weltfrauentag: Zwei preisgekrönte Filme am 8. März im Merkur-Film-Center
Am Freitag, 8. März, wird ein 
Filmabend zum Weltfrauentag 
in Kooperation mit dem Frau-
ennetzwerk Baden-Baden ver-
anstaltet.

Gleich zwei preisgekrönte Filme 
werden gezeigt: die Dokumen-
tation „Smoke Sauna Sister-
hood“ und der Spielfilm „Elaha“.
In der Dokumentation „Smoke 
Sauna Sisterhood“ trifft sich 
eine Gruppe Frauen unter-
schiedlichen Alters in einer tra-
ditionellen estnischen Rauch-
sauna. Im geschützten Raum 
reden sie über ihre mal lustigen, 
mal traumatischen Erfahrun-
gen mit Männern, Geburt und 
Krankheit und geben sich ge-

genseitig Kraft in der heilenden 
Gemeinschaft. Diese Frauen 
zeigen, wie wichtig es ist, ge-
meinsam für ihre Rechte ein-

zustehen und sich gegenseitig 
zu unterstützen. Ausgezeichnet 
unter anderem als „Bester eu-
ropäischer Dokumentarfilm“ 

beim Europäischen Filmpreis 
im letzten Jahr.

Der Spielfilm „Elaha“ hingegen 
erzählt die bewegende Ge-
schichte einer jungen Deutsch-
Kurdin in Deutschland, die ge-
gen alle Widerstände für ihre 
Träume kämpft und sich nicht 
davon abhalten lässt, ihren ei-
genen Weg zu gehen.

Wer beide Filme sehen möchte, 
kann das Angebot der Zusatz-
termine für die Filme „Smoke 
Sauna Sisterhood“ am 24. März 
und „Elaha“ am 17. März, jeweils 
mit Beginn um 19.45 Uhr, im 
Merkur-Film-Center in An-
spruch nehmen.

 
Elaha - Ein Film um Tradition und Selbstbestimmung.  
 Foto: Camino Filmverleih
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Haus am Markt
Telefon: 962-521  Fax: 962-373
E-Mail:  Stadtbibliothek@Gaggenau.de

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag  14 bis 19 Uhr
Mittwoch  9.30 bis 17 Uhr

Donnerstag  14 bis 18 Uhr
Freitag  10 bis 13 Uhr
Samstag  9.30 bis 13 Uhr

Neues aus der Stadtbibliothek

Neuerscheinungen  
im Kösel Verlag
Thiemann, Carina
Ich fühle was, was du nicht 
siehst, 2024.-
206 S.
ISBN 978-3-466-31195-8
SY: Ngk 1
Der Ratgeber ermöglicht es Er-
wachsenen in herausfordern-
den Alltagssituationen durch 
Perspektivwechsel die Sichtwei-
se von Kindern einzunehmen, 
dadurch ihr eigenes Verhalten 
zu hinterfragen und schließlich 
die Bedürfnisse der Kinder bes-
ser zu erkennen.

 
 Fotos: Kösel Verlag

Kennedy, Becky
Good Inside - Das Gute sehen, 
2023.–
378 S.
IBN 978-3-466-31212-2
SY: Ngk
Das Credo der Autorin: „Wo-
mit hat mein Kind Probleme, 
wie kann ich ihm helfen und 
wie geht es mir damit?“ ist die 
elterliche Schlüsselfrage bei 
herausforderndem kindlichen 
Verhalten. Ihr Buch zeigt auf, 
wie durch Beachtung dieser 
Frage ein wertschätzendes, 
konfliktarmes Familienleben 
entstehen kann.

Neu im Leykam Verlag
Smatana, Simona
Hugo, der Mistkäfer, 2024.-
o. Zähl. : überw. Ill. (farb.)
ISBN 978-3-7011-8314-2
SY: 1
Ein Mistkäfer verliert sich im 
Reich der Kotkügelchen und fin-
det unverhofft sein Glück: mit 
Sachinfos und einem Rezept für 
leckere Schoko-Mistkugeln.

 
 Fotos: Leykam Verlag

Gamillscheg, Marie
Café Käfer, 2024. -
o. Zähl. : überw. Ill. (farb.)
ISBN 978-3-7011-8301-2
SY: 1
Ins Café Käfer soll wieder Leben 
kommen. Und wie ?!

Neuheiten aus dem  
Penguin Verlag
Imlau, Nora
Du bist anders, du bist gut, 
2022.-
286 S.
ISBN 978-3-328-10813-9
SY: Ngk 3
Nora Imlaus Bestseller jetzt 
im Paperback: Gefühlsstarke 
Kinder ab 6 Jahren besser ver-
stehen und unterstützen.

 
 Fotos: Penguin Verlag

Imlau, Nora:
So viel Freude, so viel Wut, 
2023.-
317 S.
ISBN 978-3-328-10537-4
SY: Ngk 3
Der Bestseller jetzt im Paper-
back! Mit Einschätzungsbo-
gen für Eltern und Kinder und 
praktischen Tipps für typische 
Stresssituationen.

Neu im Riva Verlag
Schleip, Robert
Der Faszien Code, 2024.-
272 S.
ISBN 978-3-7423-2513-6
SY: Ybk 8
Diese Form des Faszientrai-
nings geht so gezielt wie keine 
andere auf deine individuellen 
Bedürfnisse ein und garantiert 
eine hohe Lebensqualität in je-
dem Alter!

 
 Foto: Riva Verlag

Neuerscheinung im  
Loewe Verlag
Kiesel, Anna Lisa
Das magische Schulschiff - Pa-
last der Ozeane, 2024.-
205 S. : Ill.
ISBN 978-3-7432-1565-8
SY: 4.1
Der Bösewicht Stanislaus und 
Vita haben den letzten Teil der 
legendären Karte an sich geris-
sen. Um deren dunkle Machen-
schaften zu vereiteln, müssen 
Marie und ihre Freunde den 
Palast der Ozeane finden" den 
wohl mächtigsten Ort und den 
Ursprung aller Wassermagie. 
Band 3. Ab 8.

 
 Foto: Loewe Verlag
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ZUHAUSE GESUCHT
Moritz ist noch kein Jahr alt und 
ein lustiger Geselle, der sich gut 
mit anderen Hunden versteht. 
Aktuell lebt er mit seinem 
Bruder Max zusammen und 
beide suchen jeweils getrennt 
ein neues Zuhause, gerne mit 
Garten und Kindern.
Infos unter www.tiere-brau-
chen-freunde.de oder unter 
Tel. 07221 9929770 (bitte auf 
AB sprechen)

PARTEIEN
CDU
Zehn Kandidaten für den Ortschaftsrat Oberweier nominiert
Der CDU-Ortsverband Gaggenau hat kürzlich seine Kandidatinnen 
und Kandidaten für den Ortschaftsrat in Oberweier gekürt. Die 
Sitzung fand in der Eichelberghalle in Oberweier statt und wurde 
von der Kreisvorsitzenden Brigitte Schäuble geleitet. Insgesamt 
standen zehn Personen - zwei Frauen und acht Herren zur Wahl, 
die sich mit ihren individuellen Stärken und Ideen präsentierten. 
Neben Ortsvorsteher Michael Barth, Jürgen Alandt, Dennis Ruf und 
Richard Walz, werden auch neue Namen auf der Liste zu finden 
sein, es sind Pia Dieringer, Laura Mack, Laurenz Götz, Erik Lohrer, 
Jens Unser und Dirk Winter. Neben Rosalinde Balzer kandidieren 
Laurenz Götz und Dirk Winter auch auf der Gemeinderatsliste. 
Die Nominierung der Kandidaten stellt einen wichtigen Beitrag 
zur Demokratie dar, wie Sabine Arnold, die Vorsitzende des CDU-
Ortsverbandes, betonte. Es ist erfreulich zu sehen, dass sowohl 
Frauen als auch Männer sich aktiv für die politische Gestaltung 
in ihrer Gemeinde engagieren wollen. Damit ist ein erster Schritt 
in Richtung Kommunalwahl am 9. Juni getan.

 
Kandidatennominierung in Oberweier. Foto: Thomas Arnold

BILDUNG

Goethe-Gymnasium
Schule ist mit vier Teams beim JTFO-Gerätturnen vertreten
In diesem Schuljahr konnte das GGG mit vier Schülermannschaften 
an verschiedenen Wettkämpfen von „Jugend trainiert für Olym-
pia“ in der Sportart Gerätturnen teilnehmen. Die Schülerinnen 
aus unterschiedlichen Klassenstufen fuhren dabei nach Bühl 
und sogar zum RB-Finale nach Östringen. Im Kreisfinale erreich-
ten die beiden Teams im WK II den 5. Platz und im WK IV den 6. 
Platz. Zwei weitere Mannschaften schafften es in die nächste 
Runde und konnten beim RB-Finale in Östringen-Odenheim an 
den Start gehen, wo sie im WK III den 6. Platz und im WK IV den 
4. Platz erreichten. Vielen Dank gilt den Turnvereinen Ottenau 
und TB Gaggenau, die in Zusammenarbeit mit den Sportlehrern 

Marc Sutter und Malte Nagel die Wettkämpfe organisiert und 
betreut haben.

 
 Foto: Malte Nagel

Volkshochschule
Termine für VHS-Kurse

Italienisch - A1 - AW49102GA
Dieser Kurs eignet sich für Teilnehmende ohne Vorkenntnisse.
12-mal dienstags, ab 12. März, 17 bis 18.30 Uhr, Goethe-Gymnasium, 
Gutenbergstraße 6.

Den Rücken entspannen und  
Stress abbauen mit Moving-Übungen - AW31358GA
„Moving“ ist ein einfaches und effizientes Rückentraining, das 
dem Rücken und der mentalen Ausgeglichenheit guttut. Mit vier 
Übungen, kann der Rücken gesund und die Beweglichkeit bis ins 
hohe Alter erhalten werden.
2-mal mittwochs, ab 13. März, 19 bis 20.30 Uhr, VHS-Geschäfts-
stelle, Hauptstraße 36a.

Neu: PC-Einstieg - AW51110SGA
In diesem PC-Grundkurs können Inhalte aktiv mitgestaltet wer-
den. Vor Kursbeginn können individuelle Fragen zu Grundlagen 
des Computers, Texterfassung in Word und Internetnutzung etc. 
eingereicht werden. Der erfahrene Kursleiter wird Fragen im Kurs 
beantworten und auf Lernbedürfnisse eingehen. Die erworbenen 
Kenntnisse können im Kurs an eigens mitgebrachten oder vorhan-
denen Tablets/PCs geübt werden. Bei entsprechender Nachfrage 
kann ein Fortsetzungskurs angeboten werden.
Donnerstag, 14. März, 18 bis 21 Uhr, Carl-Benz-Schule, Konrad-
Adenauer-Straße 4.
Inhaber des „Gaggenauer Familien- und Sozialpasses“ erhalten auf 
die oben aufgeführten Veranstaltungen 15 Prozent Ermäßigung.
Weitere Informationen und Anmeldung auch zu anderen Kursen 
in der VHS Geschäftsstelle Gaggenau, Hauptstr. 36a (ehem. Eisen-
werke), montags 8 bis 12 Uhr, donnerstags 13 bis 17 Uhr unter Tel. 
07222 381 3520 oder per E-Mail gaggenau@vhs-landkreis-rastatt.de 
oder im Internet unter www.vhs-landkreis-rastatt.de.

SENIOREN
Seniorenrat
Aktuelles
Gut versorgt mit Vollmachten und Verfügungen
Ob bei Krankheit oder im Alter, gut versorgt möchte jeder sein. 
Damit das auch gewährleistet ist, sollte man sich bereits in 
gesundem Zustand frühzeitig damit auseinandersetzen. Hierzu 
lädt der Seniorenrat Gaggenau und der SKM Rastatt heute, am 
Donnerstag, 7. März, um 16 Uhr, in seinen Räumen (Marxstr. 7) 
zu einer Informationsveranstaltung für alle Interessierten ein. 
Andreas Funk (GF Betreuungsverein SKM Rastatt) informiert 
aufgrund seiner eigenen Erfahrung als rechtlicher Betreuer und 
erläutert auch den Unterschied einer rechtlichen Betreuung und 
einer Vorsorgevollmacht.

 
Moritz ist noch jung und hätte 
gerne eine Familie. Foto:  
www.tiere-brauchen-freunde.de
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Internet-Beratung
Das Internetcafé in der Marxstr. 7 in Ottenau ist donnerstags ab 
14 Uhr im Zweiwochen-Rhythmus geöffnet (in den geraden Wo-
chen). Die nächsten Termine finden Donnerstag, 7. März und am 
21. März statt. Darüber hinaus wird an einem Dienstagvormittag, 
19. März, um 10 Uhr ein zusätzlicher Termin angeboten. Bitte die 
Passwörter des Gerätes nicht vergessen. Eine Beratungseinheit 
beträgt etwa eine Stunde, es wird eine Gebühr von 5 Euro erhoben. 
Die Café-Ecke ist geöffnet. Das eigene Gerät kann mitgebracht 
werden (Passwörter mitbringen). Der Seniorenrat unterstützt auch 
bei der Erstellung eines Kundenkontos für die Murgtal BonusCard.

Mehrgenerationen-Frühstück im Helmut-Dahringer-Quartierhaus
Das öffentliche Frühstück in Kooperation mit dem Helmut-Dah-
ringer-Quartierhaus findet jeden zweiten und vierten Samstag 
im Monat statt. Der nächste Termin ist am 9. März um 9 Uhr. Zur 
Deckung der Kosten wird um eine Spende gebeten.

Rückenschule und Muskelaufbautraining - Neue Geschäftsführung
Im Fitnessstudio Powerhouse (ehemals Fitness-Center-Murgtal), 
Leopoldstr. 1, werden dienstags und mittwochs um 9 Uhr und 
9.45 Uhr Trainingseinheiten zur Rückenschule mit professioneller 
Anleitung angeboten. Vorher und nachher ist die freie Nutzung 
der Übungsgeräte möglich. Eine Anmeldung ist nicht notwendig.

KIRCHEN

SEELSORGEEINHEIT GAGGENAU
www.kath-gaggenau.de

Gottesdienst im Kurpark Bad Rotenfels

Sonntag, 10. März
11 Uhr Eucharistiefeier im Kurpark Bad Rotenfels

St. Marien 

Katholisches Pfarramt Gaggenau

Samstag, 9. März
9.30 Uhr Heilige Messe im Helmut-Dahringer-Haus
Montag, 11. März
18.30 Uhr Kreuzwegandacht gestaltet vom Gemeindeteam St. 
Marien
Dienstag, 12. März
18 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Heilige Messe

St. Josef 

Katholisches Pfarramt Gaggenau

Freitag, 8. März
18 Uhr Beichtgelegenheit
18.30 Uhr Heilige Messe
Sonntag, 10. März
11.30 Uhr Sonntagsgottesdienst kroatischen Gemeinde
Mittwoch, 13. März
7.45 Uhr Schülergottesdienst (Eucharistiefeier)
Donnerstag, 14. März
17.30 Uhr St. Josef Rosenkranzgebet der kroatischen Gemeinde
18 Uhr Heilige Messe der kroatischen Gemeinde

St. Laurentius

Katholisches Pfarramt Bad Rotenfels

Samstag, 9. März
17.30 Uhr Beichtgelegenheit
18.00 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 10. März
18 Uhr Kreuzwegandacht
Dienstag, 12. März
7.30 Uhr Schülergottesdienst (Eucharistiefeier)

St. Michael 

Katholisches Pfarramt Michelbach

Sonntag, 10. März
9.30 Uhr Eucharistiefeier; anschließend Fastenessen im Pfarrsaal 
unter dem Kindergarten

Maria Hilf 

Katholisches Pfarramt Moosbronn

Freitag, 8. März
9.30 Uhr Wallfahrtsmesse mit Aussetzung und eucharistischem 
Segen
Sonntag, 10. März
11 Uhr Pfarr- und Wallfahrtsmesse
Dienstag, 12. März
10 Uhr Gebetsstunde „Zeit mit Gott“

KATH. SEELSORGEEINHEIT 
GAGGENAU-OTTENAU
pfarrbuero@kath-hoss.de, www.kath-hoss.de

St. Jodok, Ottenau

Freitag, 8. März
17 Uhr Grüne Stunde
18.30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 10. März
10.30 Uhr Eucharistiefeier
Montag, 11. März
15 Uhr Friedensrosenkranz

St. Nikolaus Selbach

Samstag, 9. März
18.30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 10. März
17 Uhr Konzert des Kirchchores Selbach und des MGV Liederkranz 
Selbach
Donnerstag, 14. März
18.30 Uhr Eucharistiefeier

St. Anna, Sulzbach

Sonntag, 10. März
9 Uhr Eucharistiefeier
Dienstag, 12. März
18.30 Uhr Eucharistiefeier
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KATH. KIRCHENGEMEINDE 
VORDERES MURGTAL
www.kath-murgtal.de
Pfarrbüro
Öffnungszeiten: Mittwoch 9 bis 11 Uhr
E-Mail: oberweier@kath-murgtal.de
Tel. 07222 9673245

Freitag, 8. März
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Weggottesdienst in der Erstkommu-
nionvorbereitung, Kuppenheim
Sonntag, 10. März
18 Uhr Eucharistiefeier (Vorabend), Bischweier
9 Uhr Eucharistiefeier, Rauental
9 Uhr Eucharistiefeier, Oberndorf
10.30 Uhr Eucharistiefeier, Niederbühl
10.30 Uhr Eucharistiefeier, Muggensturm
10.30 Uhr Gemeindegottesdienst, gestaltet vom Kirchenbauver-
ein, Kuppenheim
Dienstag, 12. März
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Oberweier
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Muggensturm
Mittwoch, 13. März
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Rauental
Donnerstag, 14. März
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Bischweier

EV. KIRCHENGEMEINDE GAGGENAU
www.evang-kirche-gaggenau.de

Sonntag, 10. März
10.30 Uhr, Gottesdienst, von der Konfirmandengruppe gestaltet, 
Gertrud-Hammann-Haus.
Mittwoch, 13. März
14.30 Uhr, der ökumenische Seniorenkreis lädt zum Kinonachmit-
tag ein. Film: „Monsieur Blake zu Diensten“, Merkur-Film-Center 
in Ottenau.

GLAUBENSGEMEINSCHAFTEN
Neuapostolische Kirche

www.nak-karlsruhe.de/gaggenau
Gemeinde Gaggenau / Rastatt – Grittweg 10, Ecke Bismarckstraße 
Gaggenau. Interessierte und Gäste sind herzlich willkommen.

Donnerstag, 7. März
20 Uhr Gottesdienst, Textwort: Jakobus, 1, 17
Freitag, 8. März
19.00 Uhr SKT Projekt – Planungsrunde „Der Bezirk KA zeigt sich 
beim SKT 2024“ in KA-West
Samstag, 9. März
10.00 Uhr Seminar Leitbild Dienen und Führen für Amts- und 
Funktionsträger mit Hirte i.R. Michael Herr und Evangelist Tobias 
Watermann in KA-Durlach
17.00 Uhr Gottesdienst für Bezirksämter mit Bezirksapostel Mi-
chael Ehrich in Heilbronn-Böckingen
Sonntag, 10. März
9.30 Uhr Gottesdienst Textwort: Jesaja 53, 4
Bezirksämterwochenende
Montag, 11. März
19.30 Uhr Vorsteherversammlung mit stellvertretendem Bezirks-
vorsteher Thomas Schmidt – online
Dienstag, 12. März
14.30 Uhr Seniorenkaffee
Donnerstag, 14. März
20 Uhr Gottesdienst, Textwort: Sprüche 23, 17.18

Video-Gottesdienste
Eine Übertragung des örtlichen Gottesdienstes und auch des Wo-
chengottesdienstes ist im Internet oder per Telefon eingerichtet. 
Den Zugangs-Link, bzw. die Einwahlnummer erhalten Sie beim 
Vorsteher (Kontaktdaten siehe Website).

Jehovas Zeugen

Versammlung Gaggenau, Landstraße 42a,  
Internet: www.jw.org

Donnerstag, 7. März
19 Uhr Schätze aus Gottes Wort
19.30 Uhr Uns im Dienst verbessern
19.45 Uhr Unser Leben als Christ
20.05 Uhr Versammlungsbibelstudium
Sonntag, 10. März
10 Uhr Öffentlicher Vortrag – Thema: „Jehovas Herrschaft – un-
terstütze ich sie?“
10.35 Uhr Bibelstudium mit Zuschauerbeteiligung anhand des 
Artikels „Vertraue auf Jehova und besiege deine Angst“ aus der 
Zeitschrift „Der Wachtturm“
Gottesdienste finden in Präsenz im Königreichssaal in der Land-
straße 42a, Hörden statt. Wer aus gesundheitlichen Gründen den 
Hybrid-Gottesdienst übers Internet oder am Telefon mitverfolgen 
möchte, kann sich unter Tel. 07224 655661 anmelden. Eine Teil-
nahme ist kostenlos, keine Spendensammlungen, etc. Besucher 
sind immer willkommen.

Christuskirche

Ev.-Freikirchliche Gemeinde (Baptisten)

Freitag, 8. März
19 Uhr Jahresgemeindestunde
Freitag, 8. März
14.30 bis 17.30 Uhr: Eltern-Kind-Café: Dieses neue Angebot von 
jungen Familien bietet eine entspannte Kaffeepause für Eltern 
und eine Spielarena für Kinder.
Sonntag, 10. März
10 Uhr: Ökumenischer Gottesdienst zum Jubiläum 175 Jahre 
Turnverein Gernsbach in der Liebfrauenkirche (kein Gottesdienst 
in der Christuskirche). Der Gottesdienst wird durch den Koope-
rator Adalbert Mutuyisugi, die evangelische Pfarrerin Annette 
Stepputat und den Pastor der Baptistengemeinde Kurt Nübel 
geleitet. Mitgestaltet wird der Gottesdienst durch die TVG-Jazz- 
und Modern-Dance-Abteilung.
Dienstag, 12. März
15 Uhr Senioren-Kaffee

Rumänische Gemeinde:

Samstag, 9. März
18 Uhr Bibel- und Gebetsstunde
Sonntag, 10. März
15 Uhr Serviciu divin romanesc (rumän. Gottesdienst)
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Die Sammelstelle für Althandys
befi ndet sich im Rathaus-Foyer.

Mit Handy-Recycling
den Lebensraum von 
Berggorillas schützen

Sammel-
station
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TERMINE KERNSTADT

Jahrgang 1936/37
Nächstes Treffen am Do., 14. März, zum Mittagstisch um 12 Uhr 
im Gasthaus „Christophbräu“. Rückmeldung erbeten bis Mi., 13. 
März, bei Sigrid, Tel. 07225 78335 oder Tel. 07225 72531.

Jahrgang 1939/40
Wir treffen uns am Mi., 13. März, 17 Uhr wieder im „Christophbräu“.

Frühstück für Trauernde
Die Initiative „Lichtstreifen“ lädt zum Frühstück für Trauernde 
am Sa., 23. März, von 10 bis 12 Uhr in den Caritasverband Rastatt, 
Carl-Friedrich-Str. 10, ein. Weitere Termine in diesem Jahr sind am 
20. April, 18. Mai und 22. Juni. Qualifizierte Ehrenamtliche bieten 
für Trauernde eine Möglichkeit zur Erfahrung von Gemeinschaft 
im Zuhören und Aussprechen über den Verlust des geliebten 
Menschen – unabhängig davon, ob sich der Verlust vor Kurzem 
ereignet hat oder schon länger zurückliegt. Für Tee, Kaffee und ein 
Frühstück sind gesorgt. Es wird kein Teilnehmerbeitrag erhoben. 
Wir bitten um telefonische Anmeldung oder per E-Mail jeweils 
bis zwei Tage vor dem Termin bei: Hospizdienst, Tel. 07222 7755 
40; info@hospizdienst-rastatt.de
Die Initiative „Lichtstreifen“ wird vom Caritasverband Rastatt, 
dem Hospizdienst Rastatt und dem Katholischen Dekanat Rastatt 
getragen. Weitere Informationen und Angebote für Trauernde 
finden Sie unter www.dekanat-rastatt.de/trauer.

Wanderungen für Menschen in Trauer
Trauerbegleiterinnen der Initiative „Lichtstreifen“ möchten Sie 
einladen, sich gemeinsam mit anderen Trauernden auf den Weg 
zu machen. Die Wegstrecke beträgt ca. fünf Kilometer und kann 
auch zum Teil über unebene Wege führen. Wir empfehlen dem 
Wetter entsprechende Kleidung und festes Schuhwerk. Am Ende 
der Wanderung besteht die Möglichkeit, gemeinsam eine Tasse 
Kaffee zu trinken. Der Weg durch die Trauer ähnelt einer Wande-
rung. Es gibt Höhen und Tiefen, steile, beschwerliche Steigungen, 
aber auch einfacherer ebene Abschnitte. Schöne Aussichten wech-
seln sich ab mit dunklen, nebelverhangenen Talsohlen. Manche 
Strecken geht man mühelos alleine, für andere wünscht man sich 
eine Begleitung. Wir wollen bei einer kleinen Wanderung für ein 
paar Stunden die Natur genießen, über Gott und die Welt, vielleicht 
auch über unsere Verstorbenen reden. Wir wollen gehen und 
innehalten. Gehen, weil es Körper und Seele gut tut. Beim Gehen 
kann vieles in Bewegung kommen und wandernd sich wandeln. 
Treffpunkt zur Wald- und Wiesenwanderung (mit Steigung): Sa., 
16. März, um 13 Uhr auf dem Parkplatz Schulzentrum Dachgrub 
in der Mühlstr., Gaggenau-Bad Rotenfels. Weitere Angebote zum 
Wandern für Menschen in Trauer: 15. Juni Merkur Baden-Baden 
(mit Steigung), Treffpunkt am Brunnen bei der Talstation, 7. 
September Bad Rotenfels Murgleiter (mit Steigung), Treffpunkt 
Unimog-Museum Bad Rotenfels an der Infotafel, 7. Dezember rund 
um Muggensturm, Treffpunkt evangelische Kirche Muggensturm, 
Beethovenstr. 39a. Information und Anmeldung: Tel. (Hospiz-
dienst) 07222 775540, E-Mail: info@hospizdienst-rastatt.de. Wir 
bitten um rechtzeitige Anmeldung vor den jeweiligen Terminen. 
„Lichtstreifen“ ist eine Initiative zur Trauerbegleitung, getragen 
durch den Hospizdienst Rastatt, den Caritasverband Rastatt und 
das Katholische Dekanat. Die Wanderroutenbeschreibung finden 
Sie unter: www.dekanat-rastatt.de/trauer.

KIRCHL. NACHRICHTEN KERNSTADT
Patrozinium St. Josef
Am So., 17. März feiert die Pfarr-
gemeinde St. Josef das Patrozi-
nium seines Schutzpatrons, des 
Hl. Josef. Der Sonntag beginnt 
mit einem Festgottesdienst um 
10 Uhr in der Pfarrkirche, der 
von Pfarrer Tobias Merz und 
Pfarrer Friedbert Böser zeleb-
riert wird. Im Anschluss an den 
Gottesdienst findet im großen Saal des Gemeindehauses wieder 
ein unterhaltsames Pfarrfest statt, in dessen Verlauf auch wieder 
verschiedene musikalische Gruppen auftreten werden. Auch die 
Kinder des Kindergartens St. Josef haben ihren Besuch angekündigt. 
Natürlich werden den Tag über den Besuchern wieder eine große 
Auswahl an Speisen und Getränken angeboten. Auch die kroatische 
Gemeinde hat ihr Mitwirken im Gottesdienst und beim anschlie-
ßenden Pfarrfest zugesagt. Es werden sich auch die Ministranten 
mit einer Kaffeestube beteiligen und die Steuerungsgruppe „fair.
nah.logisch“ wird Exponate ihrer Missio-Ausstellung vorstellen. Der 
Tag endet um 18 Uhr mit einer Andacht zum Patrozinium St. Josef 
in der Pfarrkirche. Das Gemeindeteam St. Josef lädt alle herzlich 
ein, die einen gemütlichen und unterhaltsamen Sonntag im Kreise 
der St. Josefs-Familie verbringen wollen.

Kirchenchor St. Josef/St. Marien
Ab dem 11. März finden wieder montags Chorproben mit unse-
rem neuen Dirigenten von 19.30 bis 20.30 im Gemeindehaus St. 
Josef statt.

Bilder und Meditationen zum Glaubensbekenntnis
Christel Holl ist Malerin und lebt und arbeitet in Rastatt. Ihr Leben 
ist geprägt von tiefer Religiosität. Das spiegelt sich in ihren Arbei-
ten wider. Am Do., 14. März, ab 19 Uhr wird sie im evangelischen 
Gertrud-Hammann-Gemeindehaus per Beamer 15 Bilder vorstel-
len, die sie zum Glaubensbekenntnis gemalt hat. Dazu teilt sie 
Gedanken, die sie zum jeweiligen Bild motiviert und umgetrieben 
haben, unter der Überschrift: Weite des Lebens – meine Erlebnisse 
mit dem Glaubensbekenntnis. Sukwon Lee wird zu den Bildern 
auf dem Klavier improvisieren. Der Eintritt ist frei.

Kinderbibeltag am 23. März
Die evangelische Kirchengemeinde lädt alle Kinder im Grund-
schulalter am Sa., 23. März von 10 bis 14.30 Uhr ins Gertrud-
Hammann-Haus ein. Es geht um Ostern und um eine Geschichte 
aus der Bibel: Warum waren die beiden Freunde von Jesus so 
traurig? Was ist passiert, dass sie hinterher voller Freude durch 
die Nacht liefen? Und was erwartet sie am Zielpunkt? Erst hören 
wir die Geschichte, dann basteln, spielen, backen und erzählen 
wir dazu an verschiedenen Stationen. Zwischendurch gibt es 
Pizza Margaritha. Um 14 Uhr laden wir die Eltern ein, um ihnen 
vorzuführen, was wir gemacht haben. Wir bitten um Anmeldung 
im Pfarramt bis zum 14. März unter Tel. 07225 1468 oder E-Mail: 
gaggenau@kbz.ekiba.de. Der Unkostenbeitrag beträgt 5 Euro.

Wiederkehr des Religiösen – Wiederkehr des Atheismus
Das Katholische Bildungswerk St. Marien/St. Josef lädt zu diesem 
Vortrag mit anschließender Diskussion am Mi., 20. März, 19.30 Uhr, 
ins Gemeindezentrum von St. Marien, Gaggenau, Bismarckstr. 51 
(großer Saal) ein. Wir erleben einen rasanten und epochalen Wandel, 
gerade auch was Religion angeht. „Das Zeitalter des Christentums 

 
Kirche St. Josef, Gaggenau 
 Foto: Fabry
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ist vorbei“, stellte unlängst sehr pointiert Kardinal Marc Ouellet fest. 
Zumindest in unseren Breiten scheint die Säkularisierungsthese voll 
zu greifen. Sie besagt, dass in pluralen, modernen Gesellschaften 
Religion immer weiter abnimmt. Aktuelle Studien wie zuletzt die 
Kirchenmitgliedschaftsuntersuchung der EKD untermauern dies. 
Doch es gibt auch gegenläufige Phänomene: Die Suche nach Sinn 
und ja, auch religiöser Weltdeutung ist nicht verschwunden, sie 
äußert sich aber anders: individueller, außerhalb der Kirchen … An 
diesem Abend wollen wir Schlaglichter auf die religiöse „Großwet-
terlage“ werfen und gemeinsam überlegen, wie wir als Christinnen 
und Christen diese „Zeichen der Zeit“ deuten können. Referent ist 
Dipl.-Theologe Stephan Langer, seit 2021 Chefredakteur bei CHRIST 
IN DER GEGENWART. Herzliche Einladung an alle Interessierten. 
Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten.

VEREINE KERNSTADT
Bezirksimkerverein
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Alle Mitglieder und Freunde der Bienen sind zur Jahreshaupt-
versammlung in der Imkerschule Gaggenau am So., 17. März, 
um 14 Uhr herzlich eingeladen. Tagesordnung: 1. Begrüßung; 2. 
Totenehrung; 3. Bericht des Vorsitzenden; 4. Bericht der Schrift-
führerin; 5. Bericht der Rechnerin; 6. Bericht der Kassenprüfer; 7. 
Entlastung der Vorstandschaft; 8. Ehrungen; 9. Verschiedenes. 
Wir freuen uns, auf euer Kommen.

DLRG Gaggenau

Schwimmtraining im Hallenbad
Wir trainieren jeden Montag im Murganabad. Die Trainingszeiten 
sind wie folgt: 6 bis 12 Jahre: 17.45 Uhr Einlass, 18 bis 18.45 Uhr 
Training; 13 bis 16 Jahre: 18.45 Uhr Einlass, 19 bis 19.45 Uhr Training; 
Erwachsenentraining: 19.45 Uhr Einlass, 20 bis 21 Uhr Training. 
Schnuppergäste, die bereits schwimmen können, sind willkommen.

Mitgliederversammlung
Die diesjährige Mitgliederversammlung der DLRG Gaggenau 
findet am Mi., 10. Apr., um 19 Uhr im Vereinsheim in Ottenau 
statt. Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 1. Begrüßung und 
Grußworte, 2. Berichte des Vorsitzenden und der Ressortleiter, 3. 
Bericht der Kassenprüfer, 4. Entlastung des Gesamtvorstandes, 5. 
Ehrungen, 6. Anträge an den Vorstand. Anträge sind bis spätestens 
3. April schriftlich an den Vorstand zu richten: DLRG Gaggenau, 
Postfach 1129, 76551 Gaggenau oder vorsitz@gaggenau.dlrg.de. 
Alle Mitglieder und die Öffentlichkeit sind eingeladen.

Evangelisches Kantorat
Chorsänger gesucht!
Herzliche Einladung für neue Kammerchorprojekte!

Chormusik zur Badischen Revolution
3 Chorsätze mit 16 Sängerinnen und Sängern
Wann: 20. Juli 2024, 11.00 Uhr
Wo: Bürgersaal im Rathaus Gaggenau

Johannes Brahms: Liebeslieder-Walzer, op. 52
für gemischten Chor und Klavier, 4-händig
Wann: 3. November 2024, 18.00 Uhr
Wo: Jahnhalle Gaggenau
Wann: 10. November 2024, 18.00 Uhr
Wo: Lutherkirche Baden-Baden
Proben finden an folgenden Samstagen, 14.30 bis 17.30 Uhr im 
Gemeindesaal, Eckenerstr. 1a Gaggenau statt: 27. April, 25. Mai, 29. 
Juni und 13. Juli. Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie Interesse an 
diesen Projekten haben und mit uns Kontakt aufnehmen, Tel. Sukwon 
Lee 07225 9700722 oder E-Mail unter: Sukwon.Lee@kbz.ekiba.de

Förderverein Hans-Thoma-Schule
Mitgliederversammlung
Einladung an alle Vereinsmitglieder, Eltern und Mitglieder des 
Lehrerkollegiums zur Mitgliederversammlung am Di., 19. März, 
19 Uhr. Tagungsort ist der Zeichensaal der Hans-Thoma-Schule, 
Schulstr. 3, in Gaggenau. Themen der Tagesordnung: 1. Begrüßung 
durch die Vorsitzende; 2. Bericht der Vorsitzenden; 3. Bericht der 
Kassenführerin; 4. Bericht der Rechnungsprüfer; 5. Entlastung 
des Vorstands und des Kassenführers; 6. Verschiedenes. Soweit 
Sie Ergänzungen oder Änderungsvorschläge zur Tagesordnung 
haben, bitten wir Sie, uns diese bis zum 15. März zukommen 
zu lassen. Nehmen Sie bitte auch Kontakt mit uns auf, falls Sie 
Interesse haben, im Vorstand des Fördervereins mitzuarbeiten.

Gewerbe-Gesang-Verein Gaggenau
Mitgliederversammlung und Chorprobe
Am heutigen Donnerstag findet um 19 Uhr im Sängersaal des 
Vereinsheims (Ecke Konrad-Adenauer-Str. / Hauptstr. im 3. OG) 
die Mitgliederversammlung des Vereins statt, bei der wir auch 
chorisch auftreten werden. Die nächstfolgende Singstunde findet 
dann wieder am 14. März um 19 Uhr statt. Zurzeit erarbeiten wir 
ein neues Programm für unsere Auftritte in diesem Jahr. Das wäre 
ein idealer Einstieg für neue Sänger, aber auch für ehemalige 
Aktive sich dem Gemischten Chor des Gewerbe-Gesang-Vereins 
anzuschließen. Sie werden dabei sicher feststellen, dass das Sin-
gen in einer Gemeinschaft viel Spaß und Freude macht. Und wie 
bereits kompetente Fachleute bestätigen, ist das Singen auch 
ein nicht zu unterschätzender Gesundheitsfaktor. Kommen Sie 
einfach einmal vorbei und überzeugen Sie sich selbst.

Harmonikavereinigung Gaggenau
Musizieren ist besser als Musik hören
Entdecke die Vielfalt im Akkordeonorchester. Akkordeonspieler 
jeden Niveaus - auch Wiedereinsteiger - sind herzlich willkom-
men. Erlebe die Faszination der musikalischen Genres in einer 
einzigartigen Gemeinschaft auch außerhalb unserer Proben. 
Wir freuen uns nicht nur auf Akkordeonspieler, auch Spieler am 
Klavier, Keyboard und Schlagzeug/Percussion sind willkommen. 
Von Pop und Rock bis Klassik, Volkstümlich, Kirchen- und Unter-
haltungsmusik - wir spielen einfach alles. Komm einfach mal zum 
Schnuppern vorbei. Wir treffen uns zur Orchesterprobe mittwochs 
ab 20 Uhr in unserem Vereinsheim in Gaggenau, Hauptstr. 30a.
Oder werde Teil der TastenSkiller - die angesagte Jugendgruppe 
für Akkordeon, Klavier, Keyboard, Schlagzeug und Percussion. 
Gemeinschaft, Spaß und Musikvielfalt erwarten dich. Von den 
neuesten Radiohits bis zu den besten Pop- und Rockmusikklas-
sikern, für jeden ist etwa dabei. Wir suchen motivierte Kinder- 
und Jugendliche, die sich dem Akkordeon verschrieben haben. 
Perfektioniere deine musikalischen Fähigkeiten bei uns in der 
Ausbildung oder in unserem Orchester. Wir freuen uns auf dich.

Manfred-Fritz-Orchester
Oder komme montags ab 19 Uhr ins Vereinsheim, es trifft sich 
das Seniorenorchester. Wir spielen einfach alles, was uns gefällt.
homepage: harmonika-vereinigung-gaggenau.de, Instagram 
und facebook: harmonikavereinigung

Kneipp-Verein
Sportgruppen
Sportgruppen des Kneippvereins Gaggenau: Nach Pilates-Art: 
Montag 17.10 bis 18.10 Uhr im Vereinsheim Gaggenau, Hauptstr. 
30 a; Yin-Yoga: Mittwoch 18 Uhr im Vereinsheim Gaggenau, 
Hauptstr. 30 a. Infos unter www.kneippverein-gaggenau.de oder 
unter Tel. 01575 6234494.
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Vortrag: Erbrecht in Patchworkfamilien
Viele Paare sind davon überzeugt, dass das Berliner Testament 
unumgänglich und vor allem die richtige Gestaltung ist. Oft ein 
fataler Irrtum. Weder in der klassischen Familie noch in Patch-
work Konstellationen ist das Berliner Testament der Weisheit 
letzter Schluss. Rechtssicher, kreativ und individuell angepasst 
ist demgegenüber ein Testament, eine optimale Absicherung 
für Familienfrieden und finanzielle Stabilität.
Am Do., 14. März, 19 Uhr, im Helmut-Dahringer-Haus, Gaggenau 
referiert Karin Vetter, Rechtsanwältin für Erbrecht, zu diesem 
Thema. Der Eintritt ist frei.
Mitglieder des Kneipp-Vereins sowie Gäste sind willkommen.

Naturfreunde Gaggenau-Gernsbach
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Liebe Mitglieder, wir laden herzlich zur Jahreshauptversammlung 
2024 ein, am Fr., 15. März im Naturfreundehaus Großer Wald in 
Michelbach, Rotenfelser Str. 24. Beginn ist um 19 Uhr im Gastraum. 
Wir bitten um rege Teilnahme. Tagesordnung: 1. Begrüßung; 2. 
Festlegung der Tagesleitung; 3. Bekanntgabe der Tagesordnung; 
4. Feststellung der satzungsgemäßen Einberufung und der Be-
schlussfähigkeit der Versammlung; 5. Vorlesen der Beschlüsse 
des Protokolls der Jahreshauptversammlung 2023; 6. Berichte 
der erweiterten Vorstandschaft; 7. Berichte der Kassenprüfer; 
8. Entlastung der Kassiere und des Vorstands; 9. Diskussion der 
Berichte; 10. Anträge; 11. Verschiedenes; 12. Verabschiedungen.

Mittwochswanderung
Bei der Mittwochswanderung am 13. März feiern wir Agnes` 70. 
Geburtstag nach: Treffpunkt um 14 Uhr am Bahnhofsvorplatz in 
Gernsbach, über die Weinau, den Lieblingsfelsen zum Sauberg. 
Über Selbacher Wasserreservoir, Sportplatz, Wohlfahrtsweg 
und Rebweg in die Staufenberger Str. 60a zur Geburtstagsfeier. 
Zurück geht es über den Hahnbachweg. Infos bei Karl-Heinz 
Schiller, Tel. 07224 1823.

Panthers Gaggenau
Spitzenspiel in der Realschulsporthalle
1. Herren Bezirksklasse: Spitzenspiel Bezirksklasse Sa., 9. März. 
19.30 Uhr Panthers Murg - SG Ottersweier/Großw. Realschulsport-
halle Rotenfels. Die Panthers Murg empfängt am Samstag einen 
weiteren Meisterschaftsanwärter und Verfolger SG Ottersweier/
Großweier in der Realschulsporthalle Rotenfels. Die Gäste haben 
sich zum Saisonbeginn zum Aufstieg bekannt, hatten aber einen 
schlechten Start. Die Panthers Murg konnten in den letzten Spielen 
durch einige Ausfälle -jetzt noch durch Ausfall von Hannes Elies- 
nicht mehr die Leistungen aus der Vorrunde zeigen. Am Samstag 
muss man allerdings dennoch alles mobilisieren, um die starken 
Gäste zu Hause in Schach zu halten und die Punkte einzuspielen. 
Das Trainergespann und die Mannschaft wissen um die Schwere 
der Aufgabe und werden die erforderlichen Schlüsse ziehen und 
hoffen wieder auf die Unterstützung der Fans.
2. Herren Bezirksklasse: Sa., 9. März, 17.30 Uhr Panthers Murg 
2 - SG Otterweier/Großw.2 Realschulsporthalle Rotenfels. Im 
Heimspiel gegen die SG Otterweier/Großw.2 will die Panthers 
Murg 2 versuchen, weitere Punkte einzuspielen. SG Ottererswei-
er/Großw. - Panthers Murg 2 31 : 22 (16:10). Die SG Ottersweier/
Großweier siegte gegen die SG Panthers Murg deutlich, weil man 
unter anderem den treffsichersten Spieler der SG Ottersweier/
Großweier, Matthias Schrempp, nicht neutralisieren konnte. SG 
Ottersweier/Großweier ließ auch bis zum Abpfiff nichts mehr 
anbrennen und die Panthers Murg 2 mussten leider, trotz einer 
guten Leistung, die Niederlage hinnehmen.
3. Herren Kreisklasse SG Otter/Großw 3 - Panthers Murg 3 34:20 
(17:10). Stark ersatzgeschwächt musste die 3. Herren eine deutliche 
Niederlage einstecken.

1. Frauen Landesliga: Sa., 9. März, 18 Uhr SG Gutach/Wolfach - 
Panthers Murg Sporthalle Wolfach. Beim Tabellenfüherer der SG 
Gutach/Wolfach hängen die Punkte hoch. Die Panthers können 
unbeschwert und unbekümmert bei den Gastgebern antreten. 
Man wird den Schwung aus dem klaren Sieg gegen die SG Gen-
genbach/Unterh. aus der Vorwoche mitnehmen und vielleicht 
für eine Überraschung in Wolfach zu sorgen.
Panthers Murg - SG Gengenbach/Unterh 39 : 25 (22 : 11): Die SG 
Panthers Murg hat vor heimischen Publikum eine konzentrierte 
Leistung gezeigt und erntete dank einer starken ersten Hälfte mit 
22 Toren einen kaum gefährdeten Sieg zu Hause. Diesen bereits 
schwer aufzuholenden Abstand der Heimmannschaft wurde in 
der zweiten Halbzeit durch Spielanteile aller Spielerinnen, ohne 
das Spielergebnis zu gefährden abgespielt.
2. Frauen Bezirksklasse: SG Ottersweier/Großw 2 - Panthers Murg 
2 38:24 (19:10). Bis zum 7:6 hielten die Panthers mit, aber bis zur 
Pause lagen die Gastgeberinnen bereits mit 19:10 zurück. Nach 
der Pause konnte man sich dann beachtlich aus der Affäre ziehen.

Abt. Jugend

Ergebnisse der Jugendmannschaften
C-Jugend Südbadenliga: JSG Panthers Murg - SG Waldkrch/
Denzlingen 26:23 (16 : 9). Mit einem Heimsieg gegen den SG 
Waldkirch/Denzlingen überraschte das Team von Trainer Sandro 
Kühn, Richard Laub und Fabian Fürniss mit einer tollen Leistung 
in der ersten Spielhälfte. Einen großen Kampf zeigten die Jungs, 
bei denen Fabian und Silas je 6 Tore erzielen konnten.
B-Mädchen Südbadenliga: JSG Panthers Murg - SG Altdorf/Ettenh 
26:36 (11 : 17). Gegen die übermächtigen Mädels und Tabellenfüh-
rer SG Altdorf/Ettenheim zeigten die Panthers ein gutes Spiel, 
konnten aber die Niederlage nicht vermeiden.
C-Mädchen Südbadenliga: SG Kapp/Steinbach - JSG Panthers 
Murg 25:20 (10 : 8). Gegen den Tabellenführer mussten Panthers 
Mädels eine 25 : 20 Niederlage einstecken. Bis zur Halbzeitpause 
war das Spiel ausgeglichen. Nach der Pause konnte Kappel/
Steinbach zulegen und die Panthers schafften es nicht dem Spiel 
eine Wende zu geben.
Weitere Ergebnisse: mJB: SG JHA Baden 2 - JSG Panth/Murg 
22:18; mJD2: SG JHA Baden 3 - JSG Panth/Murg 3:38; wJC2: SG 
JHA Baden - JSG Panth/Murg 2 28:22; wJD1: JSG Panth/Murg - SG 
Kapp/Stein 23:17; wJD2: SG FDS/Baiers - JSG Panth/Murg 2 15:16.

Schwarzwaldverein

Wanderung beim Schliffkopf
Der Schwarzwaldverein Gaggenau trifft sich am So., 10. März, um 
9 Uhr zur Wanderung beim Schliffkopf. Wir fahren per Fahrge-
meinschaft mit dem Pkw vom Annemasseplatz zum Schliffkopf. 
Mit gutem Schuhwerk, Wanderstöcken und Verpflegung wandern 
wir ca. drei Stunden. Es geht über und um die sechs Bergköpfe. Als 
Erstes verweilen wir in der Klosterruine Allerheiligen. Dann geht 
es zur Melkerei und weiter zur Auerhahnhütte, über die Kupfer-
schmiede zum Hübschen-Platz. Am Ausgangspunkt werden wir 
nach ca. 12 km die Wanderung beenden. Gäste sind willkommen. 
Anmeldung: Herbert Metzelthin, Tel. 07225 71771.

Soroptimisten International
Soroptimist unterstützt Klassenzimmer im Grünen
Gemeinsam mit Lehrkräften, Eltern und Schülern erarbeitete 
der Förderverein der Falkenschule Bad Herrenalb die Idee für das 
„Grüne Klassenzimmer“. Die Grundschule wurde im vergangenen 
Jahr offiziell zur Naturparkschule ernannt.
Demnächst – die Arbeiten starten im Juni – wird dieser Auszeich-
nung Rechnung getragen und ein Lernort im Freien, das „Grüne 
Klassenzimmer“ erbaut. Für die Kinder bedeutet dies ein Lernen 
direkt in der Natur und an der frischen Luft. Die Mitglieder des 
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Soroptimist Club International Bad Herrenalb/Gernsbach waren 
von diesem Projekt überzeugt und unterstützen es mit 2.000 Euro.
Das „Grüne Klassenzimmer“ soll in den von der Schule geplan-
ten Schulgarten integriert werden. Studien, so heißt es, haben 
gezeigt, dass der Kontakt mit der Natur die Konzentration und 
die schulische Leistungsfähigkeit verbessern kann. Überdies sti-
muliere die Natur alle Sinne der Schüler; Sehen, Hören, Riechen 
und Tasten. Die Förderung des Umweltbewusstseins und die 
Sensibilisierung für Umweltthemen sind ein weiteres Plus, das 
durch dieses Projekt bewirkt werden kann. Ein weiteres Ziel, das 
Umweltwissen unter den Bad Herrenalber Grundschulkindern 
zu erweitern und das Bewusstsein für die Notwendigkeit des 
Schutzes unserer natürlichen Ressourcen durch eigenständiges 
Forschen und Entdecken begreiflich zu machen. Der Club Bad 
Herrenalb sieht in dem Projekt „Grünes Klassenzimmer“ gemäß 
der Motivation von Soroptimist International: „bewusst machen 
und bewegen“ insbesondere auch im Bereich Natur, Umwelt und 
Klima eine gute Gelegenheit für die finanzielle Unterstützung.

 
Auf dem künftigen Platz des „Grünen Klassenzimmers“ überreichte 
die Präsidentin des Soroptimist International Club Bad Herrenalb/
Gernsbach eine Spende von 2.000 Euro an die Kinder der Falkenschule 
und an die Vorstandsdamen des Fördervereins: v.l.n.r.: Stefanie Gröner, 
Vorstand Förderverein, Cornelia Dürrfeld, Soroptimist Club, Saartje 
Brockmans und Nicole Dirrler, Vorstand Förderverein und Katja Radloff, 
Präsidentin des SI Clubs Bad Herrenalb. Foto: Irina Kruppa

Taekwondo Trainingszentrum Mittelbaden
Deutsche Meisterschaft
In Bielefeld trafen sich vergangenes Wochenende Sportler aus 
ganz Deutschland, um im olympischen Taekwondo um den be-
gehrten Titel, des Deutschen Meisters, zu kämpfen. In der Alters-
klasse U15, U21 und Ü35 traten die Athleten an. Das Taekwondo 
Trainingszentrum Mittelbaden war hier erfolgreich vertreten. 
Gold, Silber und Bronze komplettieren den Medaillensatz von 
TTM. Armir Can Zadeh erkämpfte in bei der U21 unter 87 kg die 
Bronzemedaille. Sandra Feldmann startete bei der U15 unter 51 kg 
und erkämpft sich Silber. Marek Langer, gleichzeitig Headcoach 
bei TTM, startete bei den Ü35 Herren über 80 kg und holte sich 
Gold und damit den Titel des Deutschen Meisters. Wer Lust hat, 
Taekwondo auszuprobieren, kann es bei TTM jederzeit kostenlos 
testen. Kids ab ca. drei Jahren, Jugendliche und Erwachsene bis 
ins hohe Alter finden hier die passende Gruppe für sich. Einfach 
vorher anschreiben und vorbeikommen. E-Mail TTM-TKD@gmx.
de, WhatsApp 0177 6172733 oder instagram ttm_tkd

 
Sandra Feldmann, Marek Langer, Amir Can Zadeh. Foto: Marek Langer

TB Gaggenau
TB Gaggenau, Abt. Wandern

Rundwanderung
Am So., 17. März, wird vom TBG eine Rundwanderung durch die 
Rheinauen bei Lichtenau durchgeführt. Der Weg verläuft im 
Wechsel durch die Auen des Rheins und auf dem Rheindamm. 
Die Weglänge beträgt ca. 13,5 km. Die Tagesverpflegung ist 
mitzubringen. Eine Einkehr im Anschluss ist nach Absprache 
möglich. Gäste sind willkommen. Die Anfahrt erfolgt mit Pkw in 
Fahrgemeinschaften. Abfahrt ist um 9.30 Uhr am Annemasse-
platz. Weitere Auskünfte bei Josef Weißhaar, Tel. 07225 919702.

Verein der Hundefreunde Gaggenau
Übungsstunden
Übungsstunden sonntags ab 8.30 Uhr und mittwochs ab 18 Uhr. 
Welpenschule sonntags 9 Uhr und Obedience donnerstags 19 
Uhr. Hundeplatz links hinter dem Waldfriedhof. Informationen 
beim 1. Vorstand, Herr Schmalzbauer, Tel. 07225 71806, oder 
www.vdh-gaggenau.de.

Jahreshauptversammlung
Der Verein der Hundefreunde Gaggenau und Umgebung führt am 
Sa., 9. März, 19 Uhr, in seinem Vereinsheim im Dürrenbachtal seine 
alljährliche Mitgliederversammlung durch. Die einzelnen Ressort-
leiter werden im Rahmen dieser Jahreshauptversammlung über 
die Aktivitäten des vergangenen Jahres berichten. Alle Mitglieder 
des Vereins sind zu der Jahreshauptversammlung eingeladen.

VFB Gaggenau 2001
VFB Gaggenau, Abt. Fußball

VFB Gaggenau Fußballjugend

Ergebnisse vom Wochenende
Die C1-Jugend des VFB Gaggenau spielte letzten Samstag gegen 
den FC Gernsbach und gewann verdient mit 3:1. Schon nach fünf 
Minuten ging man mit 1:0 in Führung, verpasste es aber, bereits 
vor der Pause das Spiel zu entscheiden, da entweder der letzte 
Pass zu ungenau war oder man das Einzelspiel zu sehr übertrieb. 
Nach der Halbzeit war es spielerisch besser und man konnte das 2. 
und 3. Tor erzielen. Den Gästen aus Gernsbach gelang zwischen-
zeitlich noch der Anschlusstreffer zum 2:1. Mit dem Sieg hat sich 
die Mannschaft auf den 4. Platz verbessert. Nächsten Freitag 
spielt man in Würmersheim beim Tabellenzweiten. Spielbeginn 
ist um 18.30 Uhr. Wenn man sich dort wieder auf die spielerische 
Stärke konzentriert, ist auch in Würmersheim ein Sieg möglich.

 
D-Jugend nach dem Derbysieg. Foto: VFB Gaggenau

Im zweiten Heimspiel letzten Samstag empfing die D-Jugend 
des VFB den FV Rotenfels zum Derby. In einem guten und fairen 
Spiel gewann der VFB mit 1:0 durch einen Elfmeter in der ersten 
Halbzeit. Nach diesem verdienten Sieg ist die Mannschaft von Z. 
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Cvetkovic und Z. Palameta seit fünf Pflichtspielen ohne Nieder-
lage und holte 15 Punkte. Nächsten Samstag spielt die D-Jugend 
um 12 Uhr in Muggensturm, kann dort mit einer angemessenen 
Leistung auch etwas Zählbares mit nach Gaggenau bringen.
Die C2 verlor am Samstag in Bad Rotenfels mit 4:0 und hat 
dadurch die Chance verpasst, sich weiter unter den ersten 4 der 
Tabelle festzusetzen. Nächsten Samstag hat die Mannschaft 
aber die Möglichkeit in Gaggenau gegen Unzhurst wieder zu 
punkten. Spielbeginn ist um 12 Uhr. Das erste Rückrundenspiel 
absolvierte die B-Jugend des VFB gegen die SG Au am Rhein in 

Würmersheim. In der ersten Halbzeit ging die Mannschaft von 
Trainer M. Vucetic und P. Jankovic früh mit 1:0 in Führung und 
hatte kurze Zeit später die Möglichkeit durch einen Elfmeter auf 
2:0 zu erhöhen, leider wurde dieser verschossen. Keine fünf Minu-
ten später gelang den Gastgebern der Ausgleich. In der zweiten 
Halbzeit konnte keine Mannschaft mehr Zählbares erzielen und 
so blieb es beim 1:1. Am kommenden Samstag empfängt die B-
Jugend den TuS Hügelsheim, Anstoß ist um 15 Uhr. Am Di., 12. 
März, um 18.30 Uhr spielt die Mannschaft um den Einzug ins 
Halbfinale des Bezirkspokals, Gegner dort ist der FC Lichtental.

OTTENAU

TERMINE OTTENAU
Jahrgang 1938
Unser nächstes Treffen findet am Do., 14. März, um 17 Uhr im 
„Ristorante Toscana“ (Schützenhaus) in Ottenau statt.

KIRCHL. NACHRICHTEN OTTENAU
Ökumenischer Seniorentreff Ottenau: Kinonachmittag
Am Mi., 13. März, um 14.30 Uhr findet unser nächstes Treffen im 
Merkur-Film-Center in Ottenau statt. Wir wollen den Film: „Mon-
sieur Blake zu Diensten“ anschauen. Das Team des Ökumenischen 
Seniorentreffs Ottenau freut sich über einen gemeinsamen 
Nachmittag mit Ihnen.

VEREINE OTTENAU

Musikverein Harmonie Ottenau
Probebetrieb
Gesamtkapelle: Neu-, Wieder- und Quereinsteiger sind jederzeit 
herzlich willkommen! Der Probebetrieb findet freitags ab 19.30 
Uhr im Kulturraum der Merkurhalle statt. Für weitere Fragen 
steht gerne unser Musikervorstand Simon Ludwig zur Verfügung: 
musikervorstand@musikvereinottenau.de.
Jugendkapelle: Die Jungmusiker treffen sich freitags von 17.30 
Uhr bis 19.00 Uhr im Kulturraum der Merkurhalle und freuen 
sich jederzeit über neue Mitspieler. Dirigent und Jugendleiter 
Moritz Krause ist telefonisch unter 0176 47635354 oder per E-Mail: 
jugendleiter@musikvereinottenau.de zu erreichen.

 
Kurkonzert Bad Rotenfels. Foto: MVO

Obst- und Gartenbauverein Ottenau
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Der Obst- und Gartenbauverein lädt seine Mitglieder zur Jah-
reshauptversammlung am Fr., 5. Apr., 19 Uhr, im Pfarrgemeinde-
haus St. Jodok, ein. Die Tagesordnungspunkte sind Bericht des 1. 
Vorsitzenden, Kassenbericht, Entlastung Kassierer und Vorstand 

sowie Ausblick auf das Jahr 2024. Es folgen noch Aussprache 
und Anregungen. Anträge zur Jahreshauptversammlung können 
bis zum 28. März schriftlich an unseren 1. Vorsitzenden Martin 
Wörner, gestellt werden.

Sängervereinigung Ottenau
Einladung zur Mitgliederversammlung
Die Sängervereinigung Ottenau lädt alle Mitglieder herzlich zur 
diesjährigen Mitgliederversammlung am Sa., 23. März, 19 Uhr, 
ins katholische Gemeindezentrum von St. Jodok ein.
Auf der Tagesordnung stehen: 1. Begrüßung; 2. Liedvortrag Män-
nerchor; 3. Totenehrung; 4. Bericht des 1. und 2. Vorsitzenden; 
5. Bericht Kassier; 6. Bericht der Kassenprüferinnen und Ent-
lastung des Kassiers; 7. Bericht Sängervorstand; 8. Bericht des 
Chorsprechers der Saubergspatzen; 9. Bericht des Chorsprechers 
des inTaktChors; 10. Liedvortrag inTaktChor; 11. Ehrungen; 12. 
Entlastung des Gesamtvorstands; 13. Neuwahlen im Vorstand; 
14. Verschiedenes; 15. Liedvortag Saubergspatzen
Anträge zur Mitgliederversammlung können bis zum 15. März 
schriftlich beim 1. Vorsitzenden Gerhard Weickenmeier, Sulzba-
cher Str. 30, Ottenau, eingereicht werden.
Die Vereinsführung hofft auf eine rege Beteiligung.

Saubergteufel Ottenau
Kinder- und Jugendflohmark
Am Sa., 16. März, veranstalten die Saubergteufel Ottenau wieder 
ihren Kinder- und Jugendflohmarkt in der Merkurhalle Ottenau. 
Beginn ist um 15 Uhr, Ende um 17 Uhr. In dieser Zeit haben die 
Besucher die Möglichkeit, alles rund ums Kind zu kaufen. Egal, ob 
Groß, ob Klein, es sollte für jeden etwas Passendes dabei sein. Die 
Saubergteufel Jugend bieten wieder Waffel zum Verkauf an. Na-
türlich gibt es außerdem auch wieder ein großes Angebot an Kaffee 
und Kuchen. Der Eintritt zum Flohmarkt ist wie immer kostenlos.

Schachclub Ottenau

Trainingsabende
Zu den Trainingsabenden sind Einwohner aller Altersklassen 
und Spielstärkeklassen in den Bürgersaal des Alten Rathauses 
Ottenau, Friedrichstr. 72, eingeladen. Erwachsene und Senioren 
treffen sich montags ab 19.30 Uhr. Für Kinder und Jugendliche 
gibt es freitags zwischen 17.45 und 21 Uhr drei Angebote, die nach 
Alter und Spielstärke gestaffelt sind. Wer dazustoßen möchte, 
sollte sich beim Vorsitzenden Raphael Merz anmelden, Tel. 0160 
8672501, E-Mail: raphael.merz@web.de.

Ottenau II ist Vizemeister
Bereichsliga: Gernsbach I – Ottenau I 5,5:2,5. Nichts zu holen 
war für Ottenau im Lokalderby in Gernsbach. Oliver Stahlberger 
(Brett 4) musste nach wenigen Zügen aufgeben. Pascal Streeb 
(Brett 2) spielte ebenso wie Werner Fritsch (Brett 7) Remis. In 
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aussichtsreicher Stellung wurde Tim Voigtländer (Brett 3) nach 
einer Ungenauigkeit Matt gesetzt. Anfangs stand Raphael Merz 
(Brett 5) unter Druck, konnte aber letztlich einen Mehrbauern bis 
ins Endspiel halten und dort verwerten. Ernst Koch (Brett 8) übte 
Druck auf einen rückständigen Bauern des Gegners aus, verlor 
aber, nachdem sich der Gegner befreien konnte. In scharfer und 
unklarer Stellung einigte sich Hartmut Friedrich (Brett 1) mit 
seinem Gegner auf Unentschieden. In der letzten laufenden 
Partie musste sich Manfred Merkel (Brett 5) nach langem Kampf 
geschlagen geben. Kreisklasse I: Bühlertal III – Ottenau II 1:3: Am 2. 
März spielte Ottenau II seine letzte Verbandsrunde. Es wurde ein 
3:1-Sieg gegen Bühlertal III geholt. In einem von Fehlern gepräg-
ten Spiel beider Spieler endete die Partie von Lukas Fosselmann 
(Brett 2) in einem Unentschieden. Nils Grohs (Brett 4) opferte 
zwei seiner Bauern, schaffte es aber nicht, mit seinem Angriff 
durchzukommen, holte aber noch ein Unentschieden raus. Durch 
einen Doppelangriff konnte Dominik Bastian (Brett 3) erst einen 
Springer und mit einem darauffolgenden Spieß noch einen Turm 
gewinnen, was seinen Gegner zur Aufgabe zwang. Aufgrund einer 
Fesselung gewann Remus Ciubotaru (Brett 1) beide Springer des 
Gegners, wodurch er siegte. Ottenau II landete damit auf dem 
zweiten Platz in der Kreisklasse I.

Schwimmbadverein 
Kuppelsteinbad Ottenau
Spaß im Kuppelsteinbad für Jung und Alt
Die Vorbereitungen für unser Event „Der Osterhase übt schon 
mal“ am So., 17. März, 13 bis 17 Uhr, laufen. Und wir haben ihn 
erwischt! Auch neugierig? Auf Instagram, TikTok, Facebook und 
unserer Webseite könnt ihr ihn beobachten. Der Osterhase hat 
anstelle von Ostereiern unseren Kuppino versteckt! Wir möchten 
ihn wiederhaben! Weshalb Jung und Alt zur Suche eingeladen ist. 
Im Tausch dafür gibt es EIN tolles Ostergeschenk vor Ort! (solange 
der Vorrat reicht). Es wird Kaffee, Kuchen u. v. m. zur Stärkung 
angeboten werden. Wer sich an diesem Tag für eine Vereins-
Mitgliedschaft entschließt, wird nicht nur sein Ostergeschenk mit 
nach Hause nehmen, sondern darf sich auch über einen Gutschein 
im Wert von 10 Euro für unseren Schwimmbadkiosk freuen.

Zum Vormerken:
Der 1. Arbeitseinsatz zur Saisonvorbereitung im Bad wird am 
Sa., 20. Apr., und der 2. Arbeitseinsatz am 4. Mai jeweils ab 9 Uhr 
stattfinden. Wie immer ist eine rege Beteiligung der Mitglieder 
gefragt, damit die angepeilte Saisoneröffnung am 18. Mai erfolgen 
kann. Also Termine bereit jetzt notieren!
Damit Ihr immer informiert seid, abonniert doch auch unseren 
WhatsApp Kanal. Nähere Informationen auf unserer Website 
unter https://kuppelsteinbad.de

Sportvereinigung Ottenau
Ein sportlich erfolgreiches Jahr
Bei der Jahreshauptversammlung am 23. Februar wurde ein unter 
anderem sportlich erfolgreiches Jahr bilanziert. Der 1. Vorsitzende 
Manfred Striebich gab einen Rückblick auf die Aktivitäten des Ver-
eins im vergangenen Jahr und einen Ausblick auf das nächste Jahr. 
Im Murgstadion wurden die Ballfangzäune an den Stirnseiten des 
Kunstrasens erhöht und der Erdwall weitestgehend fertiggestellt. 
Bei einem Fest im September bedankte man sich bei den fleißigen, 
ehrenamtlichen Helfern und Unterstützern für die Mitarbeit an 
dem großen Umbauprojekt. Im kommenden Jahr müssen noch 
der Parkplatz und der Weg beim Kunstrasen fertiggestellt werden. 
Striebich dankte in seiner Ansprache der Stadt Gaggenau für die 
finanzielle Unterstützung. Das Clubhaus wird in diesem Jahr 34 
Jahre alt und es stehen einige Sanierungsmaßnahmen an (vor-
dringlich Erneuerung der Kühlzellen und Deckenbeleuchtung im 
Gaststättenbereich). Im abgelaufenen Jahr ist Heiko Borscheid, 

Abteilungsleiter Fußball, aus persönlichen Gründen zurückge-
treten. Andreas Piehler, der zuvor die Abteilungsleitung Fußball 
innehatte, hatte die Funktion kommissarisch übernommen und 
berichtete über tolle sportlichen Erfolge. Die erste Mannschaft 
hat sich gut in der Landesliga mit einem aktuellen, einstelligen 
Tabellenplatz etabliert. Die Mannschaft Alte Herren konnte mit 
Bezirksmeister und Bezirkspokalsieger zwei tolle Erfolge feiern. Der 
Leiter Fußballjugend Yannick Jas wies in seinem Bericht auf eine 
sehr positive Entwicklung und guten Zulauf im Jugendbereich hin. 
Hervorgehoben wurde der Titel Bezirkspokalsieger der A-Jugend. 
Abteilungsleiter Jörg Sutter blickte auf ein ereignisreiches Jahr in 
der Abteilung Turnen zurück. Höhepunkt war die Organisation des 
Gaukinderturnfestes zusammen mit fünf anderen Turnvereinen 
in Gaggenau. Für die Abteilung Tischtennis berichtete Leiter Klaus 
Wallner von Höhen und Tiefen. Während die 1. Mannschaft aus der 
Verbandsoberliga in die Verbandsliga absteigen musste, gelang 
der 2. Mannschaft der Aufstieg von der Landesklasse in die Lan-
desliga. Aktuell zeigt die 1. Tischtennismannschaft einen starken 
Willen zum Wiederaufstieg und belegt den ersten Platz in der 
Tabelle. Ralf Hauck gab als Leiter einen Einblick in die vielfältigen 
Aktivitäten der Abteilung Athletik leicht gemacht + MTB. Er hob 
verschiedene Mountainbike-Ausfahrten hervor und verwies auf 
zwei neue Streckenrekorde beim letzten Jakob-Scheuring-Lauf. 
Der 2. Vorsitzende Fritz Gaß, hat in Vertretung des verhinderten 
Finanzvorstandes Dirk Glaser, von einer soliden Kassenlage trotz 
Darlehensverpflichtung durch den Umbau Murgstadion berichtet. 
Die Rechnungsprüfer Paul Rodenfels und Wolfgang Lang konnten 
eine einwandfreie Kassenführung bescheinigen. 
Wie bereits von vielen anderen Vereinen praktiziert, hat die 
Sportvereinigung auch von Wahlen des gesamten Vorstandes auf 
die Wahl nur eines Teils der Vorstandschaft umgestellt. In Ihren 
Ämtern bestätigt wurden Fritz Gaß als 2. Vorsitzender, Dirk Glaser 
als Finanzvorstand, Klaus Wallner als Leiter Abteilung Tischtennis 
und Marc Sutter als Leiter Jugendturnen. Paul Rodenfels und 
Wolfgang Lang wurden erneut als Rechnungsprüfer bestellt. 
Für die Abteilungsleitung Fußball fand sich auch nach längerer 
und intensiver Diskussion kein neuer Kandidat. Andreas Piehler 
hat daraufhin das Konzept eines 11-köpfigen Führungsteams 
unter der Koordination von Torsten Schnepf vorgestellt und sich 
zuversichtlich gezeigt, dass man in dieser neuen Konstellation 
die Aufgaben gut bewältigen wird. Das Mitglied Rainer Mohr hat 
einen Antrag des Beitritts der Sportvereinigung Ottenau zum 
Bündnis Gaggenau für Demokratie eingebracht, was einstimmig 
von der Versammlung befürwortet wurde.

SV Ottenau, Abt. Fußball

Start ins Fußballjahr 2024
Am kommenden Wochenende stehen für unsere beiden Mann-
schaften die ersten Pflichtspiele des Jahres an. Zum Ende der 
Vorbereitung gelang unserer Ersten ein 7:1 Testspielerfolg gegen 
den VfB Gaggenau 2001. Ansonsten wurde gegen weitere Be-
zirksligisten (SV Oberkirch 2:3 und FV Würmersheim 2:0) sowie 
Verbandsligisten (SV Spielberg 5:5 und SV Bühlertal 2:6) getestet. 
Mit Ausnahme von M. Palica (VfR Bischweier) blieb der Kader 
beisammen und Cheftrainer Alex Merkel hat als Ziel ausgege-
ben, den gegenwärtigen Tabellenplatz 6 zu halten. Am Sa., 9. 
März, empfängt unsere erste Mannschaft den SV Sinzheim um 
17.30 Uhr zum Derby im Murgstadion. Das Hinspiel im August 
ist vielen Spielern und Zuschauern noch in guter Erinnerung, da 
man, trotz dominanter Leistung im ersten Durchgang und früher 
1:3 Führung, noch ein unnötiges 3:3 Unentschieden hinnehmen 
musste. Auf heimischem Geläuf möchte die SpVgg die Serie von 
vier Heimsiegen in Folge ausbauen.
Für unsere Zweite geht es am So., 10. März, zum Nachholspiel 
nach Altschweier, da das Spiel im November nicht stattfinden 
konnte. Anpfiff ist um 15 Uhr. Die drei Testspiele dienten in erster 
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Linie dazu, allen verfügbaren Spielern die nötige Spielpraxis zu 
ermöglichen. Man testete gegen den FV Bad Rotenfels II (5:2), 
den SV Michelbach (2:3) sowie den SV Völkersbach (2:0). Das Spiel 
beim Tabellenvorletzten SVA wird allerdings kein Selbstläufer 
werden, da man schon im Hinspiel (6:3 Heimsieg) teilweise große 
Probleme mit dem Gegner hatte.

SV Ottenau, Abt. Tischtennis

Spielbericht
1. Mannschaft: Derby und Spitzenspiel in der Verbandsliga Süd-
west: TTF Rastatt – Spvgg. Ottenau. Am Sa., 9. März, 17 Uhr, 
trifft die Spvgg. Ottenau in der Sporthalle des Ludwig-Wilhelm-
Gymnasiums in Rastatt auf die TTF Rastatt. Nach zuletzt zwei 
Unentschieden in Folge (20:2) belegt Ottenau aktuell Tabellen-
platz zwei. Tabellenführer sind die TTF Rastatt (22:2) mit einem 
Spiel mehr. Die einzige Niederlage der Rastatter gab es in der 
Hinrunde in Ottenau. Bei der Rückkehr von SuryaTelidevara will 
die Spvgg. die Tabellenführung zurückerobern! Am So., 10. März, 
14 Uhr, steht mit der FT V. 1844 Freiburg III das erste Heimspiel 
der Rückrunde an. Nach dreimonatiger Winterpause gibt es 
endlich wieder Tischtennis in der Jakob-Scheuring-Halle. Für das 
leibliche Wohl ist gesorgt. 2. Mannschaft (Landesliga Gr. 5). TTSV 
Mönchweiler – Spvgg. Ottenau II 3:9. Doppel: Graf / Pongracz 1:0, 
Mungenast / Herrmann 1:0, Herz / Kirchner 1:0. Einzel: S. Graf 1:1, 

D. Mungenast 0:2, L. Herz 2:0, J. Herrmann 1:0, E. Pongracz 1:0, A. 
Kirchner 1:0, Tabellenplatz: 3
3. Mannschaft (Landesklasse Gr. 9). SF Goldscheuer – Spvgg. Ot-
tenau III 9:5. Doppel: Gorjup / Schweyda 1:0, Mungenast / Stoll 
0:1, Ruf / Wallner 0:1
Einzel: A. Gorjup 0:2, M. Ruf 1:1, T. Mungenast 1:1, M. Stoll 1:1, M. 
Schweyda 1:1, K. Wallner 0:1, Tabellenplatz: 9. 4. Mannschaft 
(Kreisliga A)
Spvgg. Ottenau IV – TTV Bühlertal II 2:8. Doppel: Bindnagel / 
Karcher 1:0, Stoll / Debelt 0:1. Einzel: P. Bindnagel 0:2, M. Stoll 
0:2, W. Karcher 0:2, S. Debelt 1:1, Tabellenplatz: 7. 5. Mannschaft 
(Kreisliga C). Spvgg. Ottenau V – TTC Muggensturm III 4:6. Doppel: 
Stoll / Karcher 1:0, Machacek / Debelt 0:1
Einzel: M. Stoll 2:0, W. Karcher 0:2, J. Machacek 0:2, S. Debelt 1:1. 
Tabellenplatz: 4. 6. Mannschaft (Kreisliga E) TUS Durmersheim 
II – Spvgg. Ottenau VI 5:5. Doppel: Bohe / Schleise 1:0, Schillinger 
/ Schnepf 0:1. Einzel: K. Schillinger 1:1, M. Bohe 1:1, M. Schleise 2:0, 
W. Schnepf 0:2. Tabellenplatz: 3

Vogelschutz- und Zuchtverein Ottenau
Einladung zur Monatsversammlung
Am Sa., 9. März, treffen sich die Vereinsmitglieder ab 18.30 Uhr 
zur Monatsversammlung in der Kegelstub im Gemeindezentrum 
Ottenau.

BAD ROTENFELS

AKTUELLES BAD ROTENFELS

Bahnübergänge in Bad Rotenfels  
werden nacheinander voll gesperrt
Die Albtal-Verkehrs-Gesellschaft (AVG) erneuert im März und 
April die Sicherungstechnik an zwei Bahnübergängen in Bad 
Rotenfels. Während der Arbeiten werden die Bahnübergänge 
für den Fuß- und Straßenverkehr voll gesperrt und örtliche 
Umleitungen ausgeschildert.
Von Montag, 11. März, 8 Uhr, bis voraussichtlich Freitag, 22. März, 
18 Uhr, finden die Arbeiten am Bahnübergang Mühlstraße statt. 
Von Dienstag, 2. April, 8 Uhr, bis voraussichtlich Freitag, 12. April, 
18 Uhr, wird dann die Sicherungstechnik am Bahnübergang 
in der Alban-Stolz-Straße erneuert. Die beiden Infrastruktur-
Maßnahmen werden jeweils unter laufendem Bahnbetrieb 
durchgeführt. Deshalb weist die AVG ausdrücklich darauf hin, 
dass ein Überschreiten der Absperrungen an den beiden Bahn-
übergängen lebensgefährlich sein kann, da während der Arbeiten 
an der Sicherungstechnik nicht vor heranfahrenden Zügen auf 
der Murgtalbahn gewarnt wird.

Kehrung der Straßen in Bad Rotenfels
Die städtische Tiefbauabteilung informiert, dass nächste Woche 
die Straßen in Bad Rotenfels mit großem Gerät gekehrt werden.

TERMINE BAD ROTENFELS

Jahrgang 1939
Das nächste Treffen findet am Mi., 13. März, um 12 Uhr im Chris-
tophbräu (Alois-Degler-Straße 3) statt. Kontakt: Baumstark, Tel. 
5185.

KIRCHL. NACHRICHTEN BAD ROTENFELS
Vortrag beim Laurentius-Treff
Am Mi., 13. März, gibt es eine Programmänderung. Statt dem 
Quiz mit Werner Fritz lädt der Laurentius-Treff recht herzlich 
ein zu einem Vortrag mit Peter Westermann zu dem Thema 
„Hornissen“. Peter Westermann ist Hornissenbeauftragter des 
Landkreises Rastatt und kennt die Gefahren, die vor allem von 
den asiatischen Hornissen ausgehen. Werner Fritz wird dann 
am 10. April zu Gast sein. Zu beiden Veranstaltungen lädt der 
Laurentius-Treff recht herzlich ein. Beginn ist wie immer um 14 
Uhr im Gemeindehaus.

Frauengemeinschaft St. Laurentius
Besinnungsnachmittag
Die kfd St. Laurentius lädt recht herzlich zu einem Besinnungs-
nachmittag in das Gemeindehaus, Raiffeisenstraße 2, ein. Termin: 
Sa., 23. März, Beginn ist um 14 Uhr. Thema „Meine Zeit - Lebenszeit 
- Ein kostbares Gut“. Anmeldung bei Doris Merkel, Tel. 07225 71519, 
Gerda Rieker, Tel. 07225 73414, Angelika Förderer, Tel. 07225 75255.

VEREINE BAD ROTENFELS
Die Murgtal-Sternchen - 
KSC Sportfreunde
Verkauf von Oster-Gebäck
Die Vorbereitungen laufen auf Hochtouren, seit Wochen backen 
die „Murgtal-Sternchen“ leckeres Ostergebäck, das sie am Karsa., 
30. März, von 9 bis 13 Uhr am CAP-Markt der Lebenshilfe in Bad 
Rotenfels verkaufen. Angeboten werden unter anderem kleine 
Linzer Torten mit Ostermotiven, Osterlämmchen, Osterkuchen, 
Karottenkuchen sowie Buttergebäck mit Ostermotiven, Eier- und 
Erdbeerlikör, Himbeer- und Granatapfelessig. Zudem verkaufen 
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die „Sternchen“ selbst gekochte, verschiedene Marmeladen. Die 
Mitglieder und Betreuer des Inklusionsvereins und KSC-Fanclubs 
für Menschen mit und ohne Handicap werden die Oster-Spezi-
alitäten liebevoll einpacken, sodass man sie auch verschenken 
kann. Vorbestellungen kann man aufgeben unter Telefon 0176 
76496225 oder per E-Mail an: murgtal-sternchen@gmx.de.

Gebetshaus Bad Rotenfels
Gebetshauskalender
Herzliche Einladung, Interessier-
te sind jederzeit willkommen 
reinzuschnuppern: Mo., 25. März, 
19.30 Uhr, „Wächtergebet“ für 
unsere Stadt, Politik und Gesell-
schaft. Dienstags, 6.30 Uhr: „Ear-
ly Bird“ - Morgengebet - Mit Gott 
den Tag beginnen. Dienstags, 
8.30 Uhr: „Jesaja 62 - Israelge-
bet“. Neu: Di., 26. März, 9 Uhr, 
„Familiengebet“. Dienstags, 19 
Uhr: „Kerngebetsgruppe“. Sams-
tags, 11 Uhr: „Bibelentdeckergruppe“ - Frauen und Männer mit 
Migrationshintergrund, gerne auch mit Kindern.

Ankündigungen Karwoche
Gründo., 28. März „7 Stunden - Essen, Beten, Singen, Gott erleben“: 
18 Uhr Passahgedenkmahl, Anmeldung zum Essen (gegen Spende) 
bis zwei Tage vorher an gebetshaus-bad-rotenfels@web.de oder 
telefonisch bei Rieger 07225 770576. 20 Uhr bis 1 Uhr: Musik, Gebet 
& Impulse u. a. von Elena Donath, zertifizierte Trauerrednerin. 
Einfach im genannten Zeitraum kommen und bleiben so lange 
Sie mögen. Karsa., 30. März, 19 Uhr: „LUX IN TENEBRIS - Licht in 
der Dunkelheit“. Musik zwischen Palmsonntag und Ostersonntag, 
Werke u. a. von F. Couperin, C.H. Graue, G.F. Händel, A.L. Webber, 
J. Bosquin, G. Fauré. Gäste: Kurt Kempf, Tenor - Wien, Nozomi 
Yoshizawa, Sopran - Wien, Maria-Luise Leihenseder-Ewald, Cello - 
Gaggenau, Paul Gerhard Leihenseder, Fagott & Orgel - Gaggenau, 
Achim Rheinschmidt, Cembalo & Klavier - Gaggenau. Eintritt frei. 
Spenden erbeten. Weitere Informationen zu den Gebetszeiten 
und Veranstaltungen im Gebetshaus Bad Rotenfels, Mühlstr. 20, 
gibt es auf www.gebetshaus-bad-rotenfels.de.

Chorproben
Chorprobe Gospelchor „Millenium Voices“: mittwochs, 19.30 
Uhr, ab 19 Uhr Stimmbildung. Schnuppersänger in den Männer-
stimmen willkommen. Proben 2024 für Jubiläumskonzert „Holy 
Moments“ am Sa., 14. Dez., Jahnhalle Gaggenau. Moderner ge-
mischter Chor „Salt o vocale“: donnerstags, 20.15 Uhr, ab 19.30 Uhr 
Frauenchorprobe. Schnuppersänger in den Männerstimmen und 
im hohen Sopran willkommen. Proben 2024 für Konzert „Power 
of Love“ am Sa., 26. Okt., und So., 27. Okt., Jahnhalle Gaggenau. 
Mehr Infos auf www.salt-o-vocale.de.

Harmonika-Spielring Bad Rotenfels
Musikbegeisterte Menschen sind genau bei uns richtig
Sie oder Ihr Kind haben Interesse daran, die schwarzen Noten 
lesen und Akkordeon oder Melodika spielen zu lernen? Dann 
vereinbaren Sie doch einfach einen Schnuppertermin bei uns! 
Wir haben eine ausgebildete Musikpädagogin in unseren Reihen, 
die die Ausbildung im Verein übernommen hat. Sie versteht es, 
ihr Fachwissen spielerisch und mit viel Geduld an ihre Schüler 
weiterzugeben. Haben wir Ihr Interesse geweckt, wenden Sie sich 
bitte an Christiane Gerstner (E-Mail-Adresse: chrigers@web.de). 
Wenn Sie die schwarzen Noten bereits beherrschen und Freude 
am gemeinsamen Musizieren haben, möchten wir Sie gerne zu 
uns in die Orchesterprobe einladen. Wir sind ein Orchester mit 20 
Musikerinnen und Musikern. Wir befinden uns momentan in der 

Singet dem
HERRN ein
neues Lied,
denn er tut

Wunder.

Psalm 98,1

W W W . G E B E T S H A U S - B A D -
R O T E N F E L S . D E

 
 Foto: A. Rheinschmidt

Vorbereitungsphase für das nächste Konzert. Von Elton John über 
Queen bis Abba haben wir noch vieles mehr in Planung. Wollen 
Sie mehr darüber wissen, dann kommen Sie doch einfach don-
nerstags um 20 Uhr bei uns vorbei. Wir proben in Bad Rotenfels 
in der Pestalozzistraße in unserem eigenen Vereinsheim. Wir 
freuen uns sehr, Sie bei uns im Orchester begrüßen zu dürfen. 
Für weitere Fragen steht Thomas Hegmann (1. Vorstand), gerne 
zur Verfügung, Tel.: 0177 3946184.

 
Das Orchester des HSR. Foto: Yvonne Hegmann

Menschen für St. Laurentius
Konzert der Philharmonie Baden-Baden
Der Vorstand des Vereins Menschen für St. Laurentius Bad Ro-
tenfels befasste sich mit der Vorbereitung des Konzerts mit der 
Philharmonie Baden-Baden. Dem Verein ist es gelungen, das 
international sehr bekannte Orchester ein zweites Mal für ein 
Benefiz-Konzert nach Bad Rotenfels zu gewinnen. Wir freuen 
uns, der Bevölkerung der Stadt einen ganz besonderen kulturellen 
Höhepunkt bieten zu können. Die Qualität des Klangkörpers ist der 
Fachwelt ein Begriff, daher ist das Orchester auch international 
sehr gefragt und befindet sich zurzeit auf Tournee in Frankreich 
und der Schweiz. Das außergewöhnliche musikalische Erlebnis 
findet statt am So., 7. Apr. in der Kirche St. Laurentius in Bad 
Rotenfels, der Beginn ist um 18 Uhr. Die Bevölkerung ist hierzu 
herzlich eingeladen. Eintrittskarten zum Preis von 20 Euro können 
bereits jetzt schon erworben werden in den Vorverkaufsstellen in 
Bad Rotenfels im Schuhhaus Wick und in der Bäckerei Liedtke, im 
Gaggenau im Bücherwurm und in Ottenau im Blumengeschäft 
Kamm. Ein Vorverkauf lohnt sich, da die Plätze in der Kirche 
begrenzt sind. Vereinsmitglieder erhalten bei allen Vorstands-
mitgliedern für ihre Vereinstreue einen ermäßigten Eintrittspreis.
Im zweiten Teil der Sitzung beschäftigten sich die Vorstands-
mitglieder mit der Vorbereitung der Hauptversammlung, die 
am Fr., 5. Apr., um 19.30 Uhr im Gemeindehaus stattfindet. Bei 
dieser Hauptversammlung stehen wichtige Neuwahlen an und es 
kommt zu personellen Veränderungen. Vor der Hauptversamm-
lung findet in der Kirche St. Laurentius noch ein Gottesdienst 
statt. Die Mitglieder, aber auch die Freunde des Vereins sind 
hierzu herzlich eingeladen.

 
Die Philharmonie Baden-Baden bei einem Konzert. Foto: Heinz Goll
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Reitgemeinschaft Winkel

Einladung zum geführten Reiten für Kinder
Die Reitgemeinschaft Gaggenau 
Winkel lädt am Sa., 16. März, von 
14.30 bis 16 Uhr zum geführten 
Reiten für Kinder von 3 bis 10 
Jahren in die Reithalle ein. Neben 
Kaffee und Kuchen wird es im 
Vereinsheim auch frische Waf-
feln geben. Bitte einen passen-
den Fahrradhelm mitbringen. 
Die Mitglieder des Vereins freu-
en sich auf Ihr Kommen.

RMSV Bad Rotenfels

Generalversammlung
Am Sa., 9. März, findet die Generalversammlung für das Vereins-
jahr 2023 statt. Beginn ist um 18 Uhr im Restaurant Rebstock in 
Ottenau. Neben verschiedenen Tätigkeitsberichten stehen auch 
Wahlen und Ehrungen auf der Tagesordnung. Hierzu sind alle 
Mitglieder, Freunde und Gönner unseres Vereins eingeladen. 
Anträge sind bis zum 8. März bei Bettina Jüngling, Langäckerweg 
4, Bad Rotenfels, einzureichen.

Siedlergemeinschaft Bad Rotenfels
Mitgliederversammlung
Am Fr., 8. März, findet unsere Mitgliederversammlung für das 
Jahr 2023 statt. Beginn ist um 18 Uhr im Gasthaus „Salmen“. 
Neben dem Tätigkeitsbericht des Gemeinschaftsleiters und der 
Kassiererin finden auch Neuwahlen und Ehrungen langjähriger 

Mitglieder statt. Hierzu sind alle Mitglieder, Freunde und Gönner 
eingeladen. Anträge sind bis zum 7. März beim Gemeinschafts-
leiter Joachim Fichter, Herderstr. 7, einzureichen.

EINRICHTUNGEN BAD ROTENFELS

Kath. Kindergarten St. Laurentius
Ihre Stimme für neue Sitzgelegenheiten
Der Kindergarten nimmt am Förderwettbewerb „Spardaimpülsle“ 
der Sparda-Bank teil. Wir brauchen Ihre Stimme für neue Sitzge-
legenheiten. Wir haben ein großes und schönes Außengelände. 
Leider fehlt den Kindern die Möglichkeit, bei gutem Wetter an 
stabilen Tischen und Bänken Platz zu nehmen, um zu malen, zu 
spielen, zu essen oder sich zu unterhalten. Wir möchten weg 
von kurzlebigen Plastiksitzgelegenheiten, hin zu nachhaltigen 
Bänken und Tischen aus Holz oder Stein. Wir würden uns freuen, 
wenn Sie mit Ihrer Stimme unser Vorhaben unterstützen: www.
spardaimpuelsle.de

 
Der Garten braucht Sitzgelegenheiten. Foto: Kiga

 
Die Reitgemeinschaft Winkel 
lädt ein zum geführten Reiten 
für Kinder. Foto: B. Beier

FREIOLSHEIM

ORTSVERWALTUNG FREIOLSHEIM
Ortsvorsteher: Ferdinand Schröder
Sprechstunde bei Ortsvorsteher Ferdinand Schröder nach tele-
fonischer Vereinbarung. Termine können unter Tel. 0171 2721899 
vereinbart werden.
E-Mail: ortsverwaltung.freiolsheim@rat-gaggenau.de

VEREINE FREIOLSHEIM
Musikverein Harmonie Freiolsheim

Im Rahmen unseres Schlachtfestes durften wir am 2. März der 
Inklusionsband „INKLUBA“ der Lebenshilfe Rastatt/Murgtal als 
Dank für ihren grandiosen Auftritt bei unserem Musikfest in 2023 
einen Spendenscheck in Höhe von 500 Euro überreichen. Auch in 
diesem Jahr gibt es wieder die Möglichkeit INKLUBA bei unserem 
Musikfest am 27. Juli live zu erleben. Wir freuen uns schon jetzt auf 
einen tollen Abend.  Foto: Anja Vadasi

Obst- und Gartenbauverein Freiolsheim
Nistkastenpatenschaften ein voller Erfolg
Nach dem Aufruf des OGV Freiolsheim, Patenschaften für Vo-
gelnistkästen zu übernehmen, war die Resonanz überwältigend. 
Schon nach wenigen Tagen waren über 50 Patenschaften zu 
verzeichnen. Von Schüler bis Rentner war die Bevölkerung von 
Freiolsheim mit oftmals mehreren Patenschaften vertreten. Alle 
Kästen hängen und sind einzugsbereit. Ein herzliches Dankeschön, 
allen Unterstützern und auch an Peter Wurst, der mit Fachwissen 
und Tatkraft die Anbringung der Nistkästen unterstützt hat.

SC Mahlberg Freiolsheim
Sportangebot Mahlberghalle
Fußball für Jugendliche und Erwachsene montags von 18.30 bis 
20 Uhr; Tanzfitness für alle montags von 17.30 bis 18.30 Uhr (Kurs-
gebühr wird erhoben); Step-Aerobic/Gymnastik für alle dienstags 
von 19 bis 20 Uhr; Mountainbike, Winterpause; Gymnastik der 
Frauengruppe mittwochs von 18 bis 19 Uhr; Gesundheitssport 
(Kraft und Beweglichkeit) für alle donnerstags von 18.30 bis 20 
Uhr; Yoga für alle freitags von 18.30 bis 20 Uhr (Kursgebühr wird 
erhoben).
Für Kinder ab der 2. bis einschl. 7. Klasse: Sport, Spiel und Spaß 
donnerstags von 17 bis 18 Uhr.
Für Kinder ab 4 Jahre bis einschl. 1. Klasse: Sport, Spiel und Spaß 
mittwochs von 16 bis 17 Uhr.
Eltern-Kind-Gruppe für Kleinkinder bis einschl. drei Jahre mit 
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Elternteil: Spiel und Spaß für unsere Kleinsten freitags von 16 
bis 17 Uhr.
Informationen für alle Gruppen gerne bei Anette Fauth unter 
Tel. 07204 8777 oder Handy 0152 53876683.

EINRICHTUNGEN FREIOLSHEIM

Freiwillige Feuerwehr Freiolsheim
Altpapiersammlung
Die Jugendfeuerwehr der Freiwilligen Feuerwehr Freiolsheim 
führt am Sa., 6. Apr., eine Altpapiersammlung in Freiolsheim, 

Moosbronn und Mittelberg durch. Wir bitten die Mitbürger, 
das Altpapier bis spätestens 9 Uhr morgens gebündelt an den 
Straßenrand zu stellen. Bitte achten Sie darauf, nicht mit Kunst-
stoffschnüren oder Bändern zu bündeln.

Folgen auch Sie uns auf Instagram:
www.gaggenau.de/instagram

big Stocker/shutterstock.com; Avector/shutterstock.com

HÖRDEN

AKTUELLES HÖRDEN

Öffentliche Sitzung  
des Ortschaftsrates Hörden
Am Di., 12. März, 18.30 Uhr findet eine öffentliche Sitzung des 
Ortschaftsrates Hörden im Rathaus Hörden, Landstr. 43, statt. Die 
Bevölkerung ist hierzu freundlich eingeladen. Tagesordnung: 1. 
Bekanntgaben; 2. Gesamtfortschreibung 2024 des Vergnügungs-
stättenkonzepts der Stadt Gaggenau – Aufstellungsbeschluss 
und Billigung des Entwurfs vor Durchführung der Offenlage –; 
3. Anfragen der Ortschaftsräte; 4. Einwohnerfragestunde. Die 
Sitzungsunterlagen sind im Bürgerinfoportal Session Net der 
Stadt Gaggenau abrufbar. https://ratsinfo.gaggenau.de/bi/.

Kinderflohmarkt  
am 9. März in der Flößerhalle
Der Förderverein „Flößerkinder“ des städtischen Kindergartens Hör-
den veranstaltet einen Flohmarkt „rund ums Kind“. Am Samstag, 9. 
März, findet in der Flößerhalle in Hörden von 13 bis 15 Uhr (Einlass für 
Schwangere ab 12.30 Uhr) ein bunter Flohmarkt für Kinderkleidung 
und Kinderspielzeug zugunsten der Kinder im Kindergarten Hörden 
statt. Für das leibliche Wohl der Besucher ist bestens gesorgt. Stand-
gebühren: Doppeltisch: 12 Euro mit Kuchen (16 Euro ohne Kuchen); 
Einzeltische 8 Euro mit Kuchen (12 Euro ohne Kuchen). Anmeldungen 
sind möglich unter: flohmarkt.hoerden@t-online.de

ORTSVERWALTUNG HÖRDEN
Ortsvorsteherin: Barbara Bender
Sprechzeiten: Dienstag, 16.30 bis 19 Uhr
Telefon: 07224 2922, Fax: 07224 656303
E-Mail: ortsverwaltung.hoerden@rat-gaggenau.de, Landstr. 43

VEREINE HÖRDEN

Fanfarenzug Hörtelsteiner Herolde
Proben
Musikproben finden immer mittwochs um 19.30 Uhr in der Flö-
ßerhalle in Hörden statt.
Die Tanzproben der Majorettes finden statt: Lucky Girlies (6 
bis 13 Jahre) mittwochs 18.30 bis 19.30 Uhr im Proberaum der 
Flößerhalle; Lucky Ladies (ab 14 Jahren) montags 19.30 bis 21.30 
Uhr in der Traischbachhalle Gaggenau. Gäste und interessierte 
Musiker oder Tänzer sind jederzeit willkommen. Kontakt: hallo@
fanfarenzug-hörden.de, Tel. 07224 9969656.

Am 2. März öffnete der Fanfarenzug Hörtelsteiner Herolde seine Tü-
ren für einen ganz besonderen Tag voller Musik und Gemeinschaft. 
Ob Klein, Groß, Jung oder Alt – alle waren herzlich willkommen, 
die gemeinschaftliche Atmosphäre des Vereins durch das Spielen 
von Musikinstrumenten zu erleben. Von Blasinstrumenten wie 
Trompete oder Mellophon, über Percussioninstrumente bis hin 
zu Landsknecht- oder Marschtrommeln konnten alle Instrumen-
te ausprobiert werden, um die Vielfalt des Vereins zu erkunden. 
Besonders beliebt waren auch die Stäbe und PomPoms der Majo-
rettes. Eifrig wurden PomPoms geschüttelt und Stäbe gedreht. Der 
Fanfarenzug freute sich vergangenes Wochenende besonders über 
den Besuch von Hördens Ortsvorsteherin Barbara Bender sowie 
von Peter Schönamsgruber vom Musikausschuss Gaggenau. Eine 
Gelegenheit für den Verein, die Vereinsfamilie zu präsentieren, 
das musikalisches Engagement zu teilen und vielleicht in Zukunft 
hoffentlich das ein oder andere neue Mitglied in der Gemeinschaft 
willkommen zu heißen. Der Tag endete mit einem Gefühl der Freude 
und Zufriedenheit, aber auch der Ungewissheit. Trotzdem erwies er 
sich als eine tolle Veranstaltung für die Vereinsmitglieder, die nicht 
nur viel Spaß bereitete, sondern auch den Vereinszusammenhalt 
zeigte. Der Fanfarenzug Hörtelsteiner Herolde lädt auch weiterhin 
alle Interessierten herzlich ein, an seinen regelmäßigen Proben 
und Veranstaltungen teilzunehmen, um in der Gemeinschaft die 
Freude an der Musik zu erleben.  Foto: Fanfarenzug Hörden

Gesangverein Freundschaft Konkordia 
Hörden
ChorMotion: Verstärkung gesucht / Jubiläumskonzert 2024
Anlässlich des 30-jährigen Bestehens veranstaltet „ChorMoti-
on“ vom Gesangverein Freundschaft Konkordia Hörden am 26. 
Oktober ein Jubiläumskonzert. Du wolltest schon immer mal bei 
einem Gesangsprojekt mitmachen, um zu testen, ob du in einem 
Chor singen kannst, oder du hast früher im Chor gesungen und 
würdest gerne wieder anfangen - dann los, komm und probe mit 
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uns. Freitagsabends ab 19 Uhr im Vereinsheim des Turnvereins, 
neben dem Sportplatz in Hörden in der Weinauer Straße. Melde 
dich gerne per E-Mail: gv.hoerden@web.de oder schau einfach 
vorbei. Du findest uns auf Insta unter Chormotion.

Narrenzunft Schmalzloch Hörden
Murgspatzen in der Lanxess-Arena

 
Pokal und Qualifikation: Die Murgspatzen der Narrenzunft stehen 
erneut im Finale der Deutschen Meisterschaften. Foto: Bernd Kappler

Die Murgspatzen der Narrenzunft „Schmalzloch“ Hörden stehen 
am Sa., 9. März vor 4.000 bis 5.000 Zuschauern auf der Bühne 
der Lanxess-Arena in Köln. Die Fahrkarte zum Finale der Deut-
schen Meisterschaften des Bunds Deutscher Karneval holten 
sich die sechs- bis zehnjährigen Mädchen am Wochenende mit 
dem dritten Platz bei den Süddeutschen Meisterschaften in der 
Freiheitshalle in Hof. Ein Turnier, das spannender nicht hätte sein 
können. Am Ende trennten die „Rumpelstilzchen“ im Jugend-
Schautanz nur zwei Punkte vom Sieg. Am kommenden Samstag 
dürfte es im Finale also nicht weniger spannend werden.

SONSTIGES HÖRDEN

Museum Haus Kast
Sonntags geöffnet von 14 bis 17 Uhr.
Während den Schulferien bleibt das Museum geschlossen.
Führungen sind nach Vereinbarung möglich.
Kontakt: Tel. 07224 656302, Mail: 
hoerden@verein-fuer-heimatgeschichte-gaggenau-hoerden.de

MICHELBACH

KIRCHL. NACHRICHTEN MICHELBACH
Fastenessen in St. Michael
Die Ministranten von St. Michael bereiten wieder am So., 10. 
März im Pfarrsaal unter dem Kindergarten um 10.45 Uhr (nach 
dem Gottesdienst) eine Kartoffel-Gemüsesuppe zu. Dazu gibt es 
verschiedene Apfelkuchen und Brot. Eingeladen sind nicht nur 
die Gottesdienstbesucher, sondern alle, welche an diesem Tag 
mal nicht kochen möchten. Die Ministranten freuen sich über 
regen Besuch. Da dieses Jahr die Ministranten an der Ministran-
tenwallfahrt nach Rom teilnehmen, geht ein Teil des Erlöses in 
die Reisekasse der Ministranten.

Eine besondere Gruppenstunde zur Vorbereitung der Erstkommunion 
hatten die Kinder von St. Michael und Maria Hilf. Dabei wurde die 
Verwandlung thematisiert. Ziel dieser Stunde war es unter anderem, 
dass die Kinder erkennen, dass das Brot in der hl. Messe ein besonderes 
ist, nämlich der Leib Christi. Als Höhepunkt durften die Kinder bei 
Familie Rieger ihr eigenes Brot im Holzofen backen und zuvor gab 
es noch Flammkuchen.  Foto: Gabriele Rahaian

VEREINE MICHELBACH

Förderverein Michelbacher Hirtenhaus
Jahreshauptversammlung
Alle Mitglieder des Fördervereins Michelbacher Hirtenhaus und 
Interessierte sind am Mi., 27. März um 18 Uhr im Namen des Vor-
stands ganz herzlich in das Hirtenhaus zur Jahreshauptversamm-
lung eingeladen. Mit großem gemeinschaftlichem Einsatz ist es 
uns in den Anfangsjahren des Vereins gelungen, das Hirtenhaus 
instandzusetzen und zu einem repräsentativen Element des 
Michelbacher Ortskerns auszubauen. Die Infrastruktur und die 
Räumlichkeiten konnten dank der tatkräftigen Unterstützung von 
einigen Helfern gesichert und ausgebaut werden. So lädt unsere 
vergrößerte Terrasse zum gemütlichen Feiern ein. Die Pandemie-
jahre haben wir glücklicherweise gut überstanden. Das Hirtenhaus 
hat sich inzwischen zu einer beliebten Event-Location für private 
Feiern entwickelt und wird zunehmend gebucht, inzwischen auch 
für standesamtliche Eheschließungen. Das vielfältige Angebot 
an Konzerten und Festen wird sehr gut angenommen. Insgesamt 
sind wir damit stabil aufgestellt. Dies gilt es, auch für die Zukunft 
zu bewahren. Und das geht nur gemeinsam. Um dieses Kleinod 
Hirtenhaus für den Ort Michelbach, für die Bevölkerung und für 
uns zu erhalten und zukunftsfähig zu machen, sind regelmäßig 
bzw. temporär verschiedenste und immer auch interessante 
Aufgaben zu erledigen: Organisation von Veranstaltungen, Ver-
mietung, Housekeeping, Gartenarbeit. Das alles kann der Vorstand 

 
Das Michelbacher Hirtenhaus. Foto: Thomas Will
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des Fördervereins nicht allein schultern, zumal von den derzeit 
sieben Vorstandsposten in diesem Jahr einige neu zu besetzen 
sind. Deshalb möchten wir mit Ihnen / mit Euch zusammen 
ein tragfähiges Konzept entwickeln, verabschieden und in die 
Tat umsetzen, damit wir gut strukturiert, vertrauensvoll und 
zuversichtlich in die Zukunft des Hirtenhauses blicken können. 
Auf der Tagesordnung stehen folgende Punkte: 1. Begrüßung; 
2.Totenehrung; 3. Rechenschaftsbericht des Vorsitzenden; 4. 
Rechenschaftsbericht des Kassiers; 5. Bericht der Kassenprüfer; 6. 
Entlastung des Vorstandes; 7. Wahl des gesamten Vorstandes; 8. 
Wahl der Kassenprüfer; 9. Ausblick auf 2024; 10. Verschiedenes. 
Wir freuen uns auf Eure / Ihre Ideen und Mitwirkung, denn nur 
gemeinsam geht’s. Gerne könnt Ihr / können Sie weitere inter-
essierte Gäste zum Versammlung mitbringen.

Heimatverein Michelbach
Mitgliederversammlung
Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen an der diesjährigen 
Jahreshauptversammlung am Mi., 20. März, um 18.30 Uhr in der 
Sportgaststätte Michelbach teilzunehmen. Neben Berichten des 
1. Vorsitzenden und der Kassiererin stehen auch wieder Wahlen 
an. Wir freuen uns über zahlreiches Erscheinen.

MSC Bernstein Michelbach

Startschuss der Clubabende
Am Freitag starteten wir mit unserem ersten Clubabend in die-
sem Jahr. Im Schützenhaus Bad Rotenfels trafen wir uns zum 

Schießen. Unter 30 Teilneh-
mern war Marius Merkel der 
treffsicherste und holte sich 
den ersten Platz. Durch den 
Schützenverein Bad Rotenfels 
erfolgten die Einweisung und 
Durchführung an den Schieß-
ständen. Auch der kommen-
de Monat wird hoffentlich 
ein Volltreffer, denn der MSC 
veranstaltet auch dieses Jahr 
am Fr., 26 und Sa., 27. Apr., 
seine Oldtimerfahrt „Baden-
Classic“.

Obst- und Gartenbauverein Michelbach
Positive Bilanz gezogen
Am 25. Februar fand im Gasthaus Kreuz in Michelbach die Ge-
neralversammlung des Obst- und Gartenbauvereins Michelbach 
statt. Nach der Begrüßung der Vereinsmitglieder wurde der 
Verstorbenen in einer Schweigeminute gedacht. Der 1. Vor-
sitzend Michael Götz konnte über zahlreiche Aktivitäten im 
Jahr 2023 berichten. Neben durchgeführten Schnittkursen und 
Pflegemaßnahmen inner- und außerhalb des Fachwerkdorfes 
war der Verein erstmals auch bei den Schwarzwald CleanUP 
Days dabei. Neben dem Ausflug zur Bundesgartenschau nach 
Mannheim waren das Kürbisschnitzen zu Halloween und das 
Adventskranzbinden beliebte Veranstaltungen. Im Anschluss 
berichtete Bernd Herm von der gemeinsam mit Christian Wipfler 
durchgeführten Kassenprüfung. Die vorbildliche Kassenführung 
wurde besonders hervorgehoben. Die Entlastung des 1. Kassier 
Werner Weber als auch des 1. Vorstands Michael Götz erfolgte 
durch die Vereinsmitglieder einstimmig. Aufgrund der aktuell 
vakanten Stelle des Ortsvorstehers fungierte Bürgermeister An-
dreas Paul als kurzfristig bestellter Wahlleiter. Zur Wahl standen 
diesmal der 2. Vorstand Roman Kull-Weber, 2. Kassier Severine 
Kull und 2. Schriftführer Josef Feger. Aus der Vereinsleitung sind 
Udo Bastian und Gunther Bittmann ausgeschieden. Für 2024 

 
Sieger Marius Merkel mit Veran-
stalter Jonas Rieger.  
 Foto: MSC Bernstein

stehen wieder zahlreiche Veranstaltungen und Aktivitäten an. 
Dazu zählt auch die geplante Teilnahme am Dorffest 2024. Ein 
Filmbeitrag über die Bundesgartenschau in Mannheim rundete 
den Nachmittag bei Kaffee und Kuchen ab. Jedes Mitglied erhielt 
noch eine schöne Zimmerpflanze.

Am 24. Februar hatten sich zahlreiche Hobbygärtner beim Winter-
schnittkurs des OGV Michelbach eingefunden. Dabei wurden die 
erzieherischen Grundregeln beim Obstgehölzschnitt an zwei jungen 
Apfelbäumen sowie einem Birnbaum erklärt. Auf die vielfältig 
gestellten Fragen der Teilnehmer hatte die junge Referentin des 
Landratsamtes Antworten und gute Tipps mit dabei. Kurzum war 
es ein gelungener und sehr informativer Winterschnittkurs. Die 
Teilnehmer waren begeistert. Foto: Michael Götz, OGV Michelbach

Skiclub Michelbach

Jahreshauptversammlung
Hiermit laden wir alle Mitglieder zur Jahreshauptversammlung 
2024 ein. Die JHV findet am Do., 11. Apr., um 19 Uhr im Neben-
zimmer der Sportgaststätte Murgtalblick in Michelbach statt. 
Anträge von Mitgliedern für weitere Tagesordnungs-Punkte sind 
bis fünf Tage vor Beginn der Jahreshauptversammlung dem Vor-
stand schriftlich mit kurzer Begründung einzureichen. Bitte den 
Termin vormerken. Über eine große Teilnahme würden wir uns 
freuen. Das SpoGa-Team würde sich ebenfalls freuen, wenn wir 
im Rahmen der JHV, davor oder danach, noch etwas essen würden.

TV Michelbach

Nordic-Walking/Walking
Das Training findet jeden Samstag um 15 Uhr ab dem Sportplatz 
Michelbach statt. Bei Bedarf können für Einsteiger NW-Stöcke 
bereitgestellt werden. Gäste sind willkommen. Info bei Manfred 
Stößer, Tel. 07225 75687 und Jens Pfistner, Tel. 07225 78184.

EINRICHTUNGEN MICHELBACH
Kath. Kindergarten „St. Michael“

 
Am vergangenen Dienstag machten sich die Vorschulkinder auf den 
Weg zur Freiwilligen Feuerwehr Michelbach. Im Feuerwehrhaus er-
fuhren die Kinder zusammen mit den Erzieherinnen, welche Aufgabe 
die Feuerwehr hat, wie ein Notruf abgesetzt wird. Außerdem durften 
die Uniformen anprobiert werden. Es wurde demonstriert, wie ein 
Atemschutzgerät funktioniert sowie ausführlich erklärt, was alles 
in einem Feuerwehrfahrzeug zu finden ist. Zum Schluss durften alle 
mit dem Feuerwehrauto in den Kindergarten zurückfahren, was ein 
sehr beeindruckendes Erlebnis für alle war.  Foto: Kiga Michelbach
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Kürzlich fand im Kindergarten St. Michael die alljährliche Zahnpro-
phylaxe statt. Eine Fachkraft der Arbeitsgemeinschaft Zahngesund-
heit (Gesundheitsamt Rastatt) brachte allerlei Anschauungsmaterial 
mit. Unter anderem eine Handpuppe namens Kroki, die von den 
Kindern mit den unterschiedlichsten Nahrungsmitteln „gefüttert“ 
werden durfte. Nach dem „Essen“ ging es dann ans Zähneputzen. 
Begleitet mit einem Lied und den entsprechenden Bewegungen, 
wurde den Kindern spielerisch der Umgang mit der Zahnbürste 
gezeigt. Zum Abschluss wurde Kroki von den Kindern fröhlich 
verabschiedet und als Erinnerung ließ er für jedes Kind eine bunte 
Zahnbürste da.  Foto: Kiga St. Michael

SONSTIGES MICHELBACH

Am Samstagnachmittag startete der 15. Winterwandertag von 
den Rundwegfreunden Michelbach mit ca. 35 Personen. Nach 
der Vorstellung der Wanderführer Manfred Latein, Michael Graf 
wurde durch Organisator Manfred Stößer das Programm erläu-
tert. Abfahrt war an der Bushaltestelle Kirche um 14.08 Uhr mit 
dem Linienbus Kurs 253 in Richtung Moosbronn. Ab der Haltstelle 
Mayers Bild wurde ca. 1,5 Stunden durch die Natur gewandert auf 
der Route, Chaisenweg, Heidelbeerteschweg, Xanderweg, Brünnles-
weg, Totenweg zur besonderen Hütte im Klingel und dann weiter 
auf dem Totenweg, Münzbergweg, Gumpen de Bach entlang ins 
Fachwerkdorf. In uriger Atmosphäre an einer Hütte waren Tische 
und Bänke aufgestellt und es gab Gesponsertes einer befreundeten 
Firmenfamilie aus Gaggenau. Nach einem Aufenthalt von einer 
Stunde und tollen Gesprächen wurde durchs Michelbachtal, am 
Gumben vorbei direkt ins Fachwerkdorf gewandert. Am So., 6. Okt., 
findet ein weiterer Wandertag statt. Am Sa., 12. Okt., wird eine 
Weinwanderung mit dem Förderverein Hirtenhaus angeboten. 
Die Rundwegfreunde sind nun als Partner vom Heimatverein bei 
den Dorfführungen am So., 21. April und 22. Okt. mit Abschluss in 
der Heimatstube dabei.  Foto: Rundwegfreunde

OBERWEIER

ORTSVERWALTUNG OBERWEIER
Ortsvorsteher Michael Barth
Sprechzeiten: Mittwoch, 16 bis 18 Uhr
Telefon: 07222 47034, Fax: 07222 9687562
E-Mail: ortsverwaltung.oberweier@rat-gaggenau.de

KIRCHL. NACHRICHTEN OBERWEIER

Seelsorgeteam
Pfarrer Ulrich Stoffers, Tel. 07222 4079919, 
ulrich.stoffers@kath-murgtal.de
Pfarrer Martin Sauer, Tel. 07222 159178 oder 0151 41612256, 
martin.sauer@kath-murgtal.de
Pater Nibin Varghese, Tel. 07222 53169 oder 0159 06435133, 
pater.nibin@kath-murgtal.de
Pastoralreferent Norbert Kasper, Tel. 07222 4079898 oder 
0151 54184204, norbert.kasper@kath-murgtal.de
Pastoralreferent Daniel Meicher, Tel. 07222 4079927 oder 
0176 84997115, daniel.meicher@kath-murgtal.de
Gemeindereferentin Nicole Schilz, Tel. 07222 159177 oder 
mobil 0163 3682190, nicole.schilz@kath-murgtal.de
Pfarrer i.R. Gerhard Hemker, Tel. 07222 4089850, 
gerhard.hemker@kath-murgtal.de

Ökumenischer Kreuzweg 2024
Wir laden Sie schon heute herzlich ein, den Ökumenischen 
Kreuzweg 2024 mitzuerleben am Karfr., 29. März, um 17 Uhr in 
der Pfarrkirche St. Johannes in Oberweier. Der Kreuzweg will 
uns dazu einladen, Jesus in den Fokus zu nehmen und sich in ihn 
und seinen Weg zum Kreuz hineinzuversetzen. Die dieses Jahr 
in Comic-Art gestalteten Bilder der Stationen, die anregenden 
und vertiefenden Texte sowie die musikalische Gestaltung mit 
Neuen geistlichen Liedern (dargeboten von der Musikgruppe 
„Ichthys“) geben uns eine geeignete mediale Anregung dafür, 
dass Glaube und persönliche Sichtweisen hinsichtlich des Lei-
dens, Todes und der Auferstehung von Jesus Christus zusam-
menkommen können.

Dorf-Café Oberweier
Jeden Mittwoch (außerhalb der Schulferien) zwischen 16 und 18 
Uhr öffnen wir im Gemeindehaus unsere Türen für die gesamte 
Bevölkerung und Gäste. Genießen Sie in gemütlicher Atmo-
sphäre Kaffee und Kuchen und andere Getränke sowie leckere 
Snacks. Das Dorf-Café bietet eine wunderbare Gelegenheit, sich 
zu treffen, auszutauschen und neue Dorfbewohner kennenzuler-
nen. Besonders für die kleinen Gäste steht jeden Mittwoch eine 
eigene Spielecke zur Verfügung. Für die größeren Gäste liegen 
unterhaltsame Gesellschaftsspiele bereit. Wir freuen uns auf 
einen gemeinsamen Nachmittag, der den Zusammenhalt im 
Dorf stärkt und den Austausch untereinander erleichtert.
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VEREINE OBERWEIER
Forum älterwerden 
St. Johannes Oberweier
Seniorennachmittag
Am Do., 14. März, findet der nächste Seniorennachmittag in Ober-
weier im Gemeindehaus statt. Beginn ist wie üblich um 14 Uhr. An 
diesem Nachmittag dürfen wir uns über einen Bildervortrag von 
Herrn Pottiez freuen. Er referiert mit seinem Multimediavortrag 
mit dem Titel: Rastatt verändert sich am Beispiel der Kaiserstra-
ße. Sicherlich werden hier Erinnerungen wieder wachgerüttelt. 
Wir laden Sie zu diesem Nachmittag ein. Für das leibliche Wohl 
haben wir wie immer bestens gesorgt.

Förderverein zur Heimatpflege 
Oberweier
Unimog in alle Welt -  
Bemerkenswertes aus der Geschichte des Unimogs
Der Förderverein zur Heimatpflege Gaggenau-Oberweier lädt zu 
einem Vortrag von Roland Feix und Michael Wessel zur Geschichte 
des Unimog am Fr., 8. März, um 19.30 Uhr in den Vereinsraum der 
Eichelberghalle in Oberweier ein. Es verspricht ein abwechslungs-
reicher Abend zu werden: Roland Feix gilt als Unimog-Pionier, 
denn er hat bereits 1949 bei der Montage der allerersten Unimog 
mitgearbeitet und war dann sein ganzes Berufsleben insbesondere 
in Südamerika erfolgreich für den Unimog tätig. Michael Wessel 
hat sich als Hobby-Heimatforscher sehr intensiv mit der Unimog-
Geschichte befasst und dazu drei Bücher herausgegeben. Und der 
von ihm 1993 initiierte Unimog-Club Gaggenau hat heute über 
8.000 Mitglieder in 46 Ländern. Beide können also aus dem Vollen 
schöpfen und dabei auch viele Bilder zeigen! Der Eintritt ist wie 
immer frei. Es wird um Spenden für die Referenten gebeten. Vor 
und nach dem Vortrag werden Getränke angeboten.

 
Titel des ersten Unimog-Prospekts des Daimler-Benz Werks Gag-
genau 1951. Foto: M. Wessel

Gesangverein Eintracht Oberweier
Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung des Gesangvereins „Eintracht“ 
Oberweier fand am 28. Februar im Proberaum der Eichelberghalle 
statt. Die Vorsitzende Isabelle Braun begrüßte alle Anwesenden und 
leitete dann zur Totenehrung über, mit einer Gedenkminute für die 
verstorbenen Mitglieder. Anschließend informierte der Schriftführer 
Thomas Braun, dass der Verein seit dem letzten Jahr vielfältige 
Veranstaltungen durchführte. Im März fand ein Kinoevent im 
fast ausverkauften Ottenauer Merkurkino statt. Im April wurde 
bei schönstem Wetter eine musikalische Frühlingswanderung 
mit anschließendem geselligem Beieinandersein veranstaltet. In 
Kooperation mit dem OGV und Helmut Frey wurde auf dem neu 
gestalteten Dorfplatz zum ersten Mal in Oberweier eine Offene 

Bühne im Juli organisiert. Auch im Juli fand ein Kuchenverkauf 
im Josefs-Treff in Gaggenau statt. Im Dezember hatte der Verein 
einen Auftritt beim Gaggenauer Adventsmarkt. Das auf den dritten 
Advent geplante Alpenländische Adventskonzert musste wegen 
Krankheit auf den 6. Januar verlegt werden. In der voll besetzten 
Oberweierer Kirche St. Johannes war es ein voller Erfolg. Unter-
stützt wurde der gemischte Chor von einem Flötenensemble, der 
Murgtäler Saitenmusik und den Gernsbacher Alphornbläsern. 
Im Januar fand die alljährliche Winterwanderung statt. Danach 
berichtete der Kassier Rolf Dreher von einem zufriedenstellenden 
Geschäftsjahr. Von der Kassenprüfung informierte Erich Salinger. 
Er bestätigte eine übersichtliche und korrekte Kassenführung und 
bat die Versammlung um die Entlastung des Kassiers. Der Vorschlag 
wurde einstimmig angenommen. Im nächsten Tagesordnungs-
punkt wurde Michael Barth, Ortsvorsteher Gaggenau-Oberweier, 
einstimmig zum Wahlleiter gewählt. Er empfahl die Entlastung 
der Verwaltung, was auch einstimmig beschlossen wurde. Bei den 
anschließenden Wahlen wurden die Beisitzer Lydia Merz und Rita 
Dreher für zwei Jahre einstimmig wiedergewählt. Zu Kassenprü-
fern für ein Jahr wurden einstimmig Erhard Göhler und Manfred 
Hörth gewählt. Nach den reibungslos verlaufenen Wahlen gab 
die Vorsitzende Isabelle Braun noch einen kurzen Ausblick auf die 
Veranstaltungen bis zum Jahresende 2024: Musikalische Früh-
lingswanderung 14. April, Offene Bühne 6. Juli, Kuchenverkauf im 
Josefs-Treff Gaggenau 10. Juli. Zum Schluss dankte die Vorsitzende 
Isabelle Braun allen Anwesenden für den Besuch der diesjährigen 
Jahreshauptversammlung.

 
Die Mitglieder trafen sich zur Jahreshauptversammlung mit Wahlen.
 Foto: Manfred Hörth

Turnverein Oberweier

TV Oberweier, Abt. Faustball

Faustball-Herren richten  
Aufstiegsspiele zur Verbandsliga Baden aus
Die erste Herrenmannschaft des TV Oberweier, Abteilung Faust-
ball, konnte in der Hallensaison der Landesliga Nord den zweiten 
Tabellenplatz belegen und qualifizierte sich damit in einem 
starken Teilnehmerfeld von insgesamt zehn Mannschaften für 
die Aufstiegsspiele zur Verbandsliga Baden für die kommende 
Hallenrunde. Diese werden durch den TV Oberweier ausgerichtet 
und finden am Sa., 9. März um 10 Uhr in der Sporthalle Kuppen-
heim (neben dem Cuppamare) statt. Weitere Teilnehmer sind 
der Ligakonkurrent und ungeschlagene Tabellenführer aus der 
Landesliga Nord TV Waibstadt 3 sowie aus der Südstaffel die FB 
Kippenheim, welche in der Abschlusstabelle den dritten Rang 
belegen konnten. Im Spielmodus „jeder gegen jeden“ werden 
schlussendlich die beiden Aufsteiger bestimmt, welche in der 
Hallenrunde 2024/2025 dann in der höchsten badischen Faust-
ballliga antreten dürfen. Die Faustballer des TV Oberweier freuen 
sich auf zahlreiche Besucher und Unterstützer, geht man doch 
mit der Ambition ins Turnier, die bisher erfolgreiche Hallenrunde 
mit dem Aufstieg krönend abzuschließen. Für das leibliche Wohl 
ist wie immer bestens gesorgt.
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AKTUELLES SELBACH

Liebe Selbacherinnen und Selbacher,
am 17. März um 16 Uhr findet in die Siegfried-Hammer-Halle 
unser zweiter Bürgerempfang statt.
In lockerem Rahmen soll dabei die Gelegenheit gegeben werden, 
sich noch besser kennenzulernen und sich auszutauschen. Ich 
freue mich, dass mein Rück- und Ausblick auf Selbacher Themen 
von den Vereinen und dem Selbacher Nachwuchs umrahmt wird. 
So erwartet uns am 17. März ein unterhaltsamer Nachmittag mit 
kleinem Programm und ein gemütliches Beisammensein bei 
einem Umtrunk mit Snacks.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Ihr Ortsvorsteher

Michael Schiel

ORTSVERWALTUNG SELBACH
Ortsvorsteher: Michael Schiel
Sprechzeiten:
Donnerstag von 9 bis 12 Uhr und 16 bis 18 Uhr
Telefon: 07225 76390, Fax: 07225 1839032
E-Mail: ortsverwaltung.selbach@rat-gaggenau.de
Brunnenstraße 51

VEREINE SELBACH

Förderverein Ebersteingrundschule 
Selbach
Jahreshauptversammlung 2024
Der Förderverein der Ebersteingrundschule lädt alle Mitglieder 
herzlich zur diesjährigen Jahreshauptversammlung am Di., 12. 
März um 19.30 Uhr in die Schule in Selbach ein. Folgende Tages-
ordnungspunkte sind geplant: Begrüßung und Feststellung der 
satzungsgemäßen Einberufung und Beschlussfähigkeit, Rechen-
schaftsberichte, Entlastung der Kasse und der Vorstandschaft, 
Neuwahlen, Anträge, Verschiedenes. Aktuell suchen wir noch 
einen neuen, 2. Vorsitzenden bzw. einen Schriftführer/ Schrift-
führerin. Wenn Sie sich vorstellen können, den Verein und unsere 
Schule ehrenamtlich zu unterstützen, wenden Sie sich bitte an 
die 1. Vorsitzende Monika Braunagel, Heidenrain 1 in Selbach. Wir 
freuen uns auf eine rege Teilnahme.

Männergesangverein Liederkranz 
Selbach
Gemeinsames Kirchenkonzert
In diesem Jahr feiern gleich zwei Chorformationen aus Selbach 
einen runden Geburtstag. Der Männergesangverein „Liederkranz“ 
begeht sein 120-jähriges Wiegenfest während der Kirchenchor „St. 
Nikolaus“ bereits auf 140 Jahre zurückblicken kann. Aus diesem 
Anlass veranstalten beide Chöre am So., 10. März, um 17 Uhr in 
der Pfarrkirche St. Nikolaus ein gemeinsames Kirchenkonzert 
mit dem Titel „Ode an Gott“. Der Eintritt ist frei, Spenden sind 
willkommen.

Turnerbund Selbach

Zumba
Der TB Selbach bietet donnerstags Zumba von 20 bis 21 Uhr (nicht 
in den Schulferien) in der Schulturnhalle in Selbach an. Zumba 
Instruktor Tony bietet ein überwiegend aus lateinamerikanischen 
Tanzelementen und charakteristischen Tanzstilen bestehendes 
mitreißendes Training. Er kombiniert Bewegungen mit niedriger 
und hoher Intensität zu einem kalorienverbrennenden Intervall-
training, bei dem man sich wie auf einer Tanz-Fitness-Party fühlt. 
Das Training bietet ein komplettes Work-out, welches Elemente 
aus dem Fitness-, Kardio- und Muskelaufbautraining sowie Übun-
gen für Balance und Flexibilität kombiniert. Es gibt 10er-Karten zu 
erwerben. Eine Probestunde kann telefonisch vereinbart werden, 
weitere Infos und Anmeldung: A. Hornung, Tel. 07225 77101 oder 
auf der Website des TBS unter www.turnerbund-selbach.de.

Tischtennis-Dorfmeisterschaft
Der TB Selbach veranstaltet am Sa., 13. Juli, ab 13 Uhr eine Tisch-
tennis-Dorfmeisterschaft in der Selbacher Schulturnhalle. Teil-
nehmen dürfen alle Amateure ab 16 Jahren. Für die Teilnahme 
benötigt jede Mannschaft zwei Spieler. Die Siegerehrung findet 
im Rahmen des Sommerfestes des TB Selbach ab 18 Uhr auf dem 
Erika-Weber-Platz statt. Fürs leibliche Wohl ist durchgehend 
gesorgt. Anmeldungen werden bis zum 31. Mai unter mail@
turnerbund-selbach.de angenommen.

EINRICHTUNGEN SELBACH
Kath. Kindergarten „St. Nikolaus“
Keiner ist zu klein, um Helfer zu sein!
Was tun, wenn sich Oma nicht mehr bewegt? Oder wenn die 
Schwester vom Klettergerüst fällt? Wer kann helfen – und wie 
schnell? Am Dienstagvormittag besuchte uns die Björn Steiger 
Stiftung mit ihrer Ersthelferschulung für Kinder. „Ritter Björn“ 
kam in unseren Kindergarten und sensibilisierte unsere Vor-
schulkinder für den Notfall. Die Kinder erfuhren altersgerecht 
und auf spannende Weise von der Handpuppe „Ritter Björn“, 
wie sie anderen helfen können und sich selbst in gefährlichen 
Situationen verhalten sollen. „Ritter Björn“ war die ganze Zeit mit 
dabei und erzählte von seinen eigenen Rettungsaktionen. Dabei 
machte er auf ernste Situationen aufmerksam. Im Dialog lernten 
die Kinder spielerisch, Notfälle selbstbewusst zu meistern und 
machten dabei auch praktische Übungen.

 
Ersthelferschulung für Kinder mit „Ritter Björn“.  
 Foto: Kiga St. Nikolaus

SELBACH
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ORTSVERWALTUNG SULZBACH
Ortsvorsteherin: Josefa Hofmann
Sprechstunde bei Ortsvorsteherin Josefa Hofmann nach telefo-
nischer Vereinbarung.
Termine können unter Tel. 07225 1327 oder 0160 4894995 ver-
einbart werden.
E-Mail: ortsverwaltung.sulzbach@rat-gaggenau.de

VEREINE SULZBACH

Obst- und Gartenbauverein Sulzbach
Veranstaltungskalender 2024
Wir möchten in diesem Rahmen auch noch einmal auf unsere 
zahlreichen Veranstaltungen hinweisen und alle Mitglieder hierzu 
herzlich einladen. Gäste sind auch immer willkommen. Unser 
Veranstaltungskalender 2024 wurde bereits an alle Mitglieder 
verteilt. Man findet ihn aber auch auf unserer Homepage www.
ogvsulzbach.de. Wir freuen uns über eine rege Teilnahme. Die 
nächste Veranstaltung wird am 13. April bei gutem Wetter unsere 
Pflanzentauschbörse am Ortsbrunnen sein.

Schwimmbadverein Sulzbach
Arbeitseinsatz
Es geht wieder los. Wir holen unser Bernsteinbad am Sa., 16. März 
aus dem Winterschlaf. Der erste Arbeitseinsatz steht an. Beginn 
ist um 9 Uhr. Wir freuen uns über viele helfende Hände unserer 
Bernsteinbadfreunde. Für das leibliche Wohl wird gesorgt.

SULZBACH

Aktuell und immer auf dem 
neuesten Stand.

Folgen auch Sie uns auf 
Facebook:
www.gaggenau.de/facebook

Senyum Pepsodent/shutterstock.com

Schulen
Grundschulen
Bernsteinschule Sulzbach    75759
Straußgasse 10, Gaggenau
Ebersteingrundschule Selbach    3761
Erlengasse 8, Gaggenau
Eichelbergschule Bad Rotenfels   96030
Mühlstraße 21-23, Gaggenau
Grundschule Hörden      07224 1794
Hördener Straße 43, Gaggenau
Grundschule Michelbach    72560
Karl-Stricker-Straße 5, Gaggenau
Grundschule Oberweier    07222 409164
Ortsstraße 58, Gaggenau 
Hans-Thoma-Schule Gaggenau    916680
Schulstraße 3, Gaggenau
Hebelschule Gaggenau     960110
Körnerstraße 44, Gaggenau
Merkurschule       96040
Furtwänglerstraße 15, Gaggenau

Weiterführende Schulen 
Realschule Gaggenau     96020
Mühlstraße 25a, Gaggenau
Gemeinschaftsschule Gaggenau
Merkurschule       96040
Furtwänglerstraße 15, Gaggenau
Goethe-Gymnasium Gaggenau    960510
Gutenbergstraße 6, Gaggenau 

Ganztagsschulen
Ebersteingrundschule Selbach    3761
Erlengasse 8, Gaggenau
Eichelberg-Grundschule Bad Rotenfels   96030
Mühlstraße 21-23, Gaggenau
Hans-Thoma-Schule Gaggenau    916680
Schulstraße 3, Gaggenau
Hebelschule Gaggenau     96010
Körnerstraße 44, Gaggenau
Merkurschule Gaggenau    96040
Furtwänglerstraße 15, Gaggenau

Sonstige Schulen
Carl-Benz Gewerbeschule    916780
Konrad-Adenauer-Straße 4, Gaggenau
Erich Kästner Schule     1589
Mühlstraße 25, Gaggenau
Ludwig-Guttmann-Schule    0721 93663849
Mühlstraße 25, Gaggenau
Schule für Musik und Darstellende Kunst  4707
Mühlstraße 25, Gaggenau
Informationen zum Schul- und  
Betreuungsangebot in Gaggenau unter  962-515

Wohin mit … Sperrmüll
Sperrmüll auf Abruf: Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Land-
kreises Rastatt nimmt online oder telefonisch Aufträge zur 
Abholung von Sperrmüll sowie von Elektro- und Elektronik-
Altgeräten (außer Gasendladungslampen) entgegen.

Die Abholung von Sperrmüll bis 2 Kubikmeter kostet 40 
Euro. Bei größeren Mengen erhöht sich die Gebühr immer in 
1-m3-Schritten um 18 Euro. 

Und so einfach funktioniert Sperrmüll auf Abruf:
•  Online-Anmeldung unter www.awb-landkreis-rastatt.de 

oder Anruf unter 07222 3815511
• Sperrmüllgegenstände angeben
•  Abholtermin wird sofort genannt  

(Die Abholung erfolgt innerhalb von zwei Wochen.)
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